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(54) We: METHOD AND DEVICE FOR MANUFACFURING DISPERSED MINERAL PRODUCTS 

(54) Bezeiehnvmg: VERFAIIREN UND VORRICHTUNG ZUR HERSTELLUNG DISPERSER M1NERAIISCIIER 
PRODUKTE 

(57) Abstracli The Invention relates to a method for manufacturing dispersed mineral products by grinding the mineral raw ma-
terial, sizing the same in a flow classifler, sorting the same in dispersion in air, and eliminating the dispersion air. Also disclosed 
am devices and installations for carrying out said method. In prior art, mineral raw materials cannot be purified or are pacified very 
inefficiently such that only very pore and high-quality starting raw materials, which are available in limited quantities only, can be 
used for manufacturing high-quality dispersed mineral products, especially fillers. The aim of the invention is therefore to create a 
method for manufacturing dispersed mineral products, particularly fillers, in a dry process as well as devices for carrying out said 
method. Said aim is achieved by hiboelectrically charging the dispersed mineral particles of the particle-air dispersion during the 
sizing process and directing the same through an electrostatic separation chamber in order to separate the foreign particles froni the 
valuable particles. 

(57) Zusammenfassung-Die Ertindung betrifli cia Veifahrcn zur Herstellung disperser minuralischer Pmdukte durch Mahiung, 
Klassienmg In elnem Strmungsk1assiexer mid Scrtierung des mineralischen Rohsioflbs in Dispersion in Luft end Abscheidung der 
Dispersions-Lufi, sowie Vorrichtungenbzw. Anlagen zurDurchfllhrungdes Verfabiens. Bisherkann dcrmincralische Rohstoffnicht 
odes nur sehr uneffimient gereinigt warden. Daher künnen zur  Herstellung von hochqualitativen dispersen mineralisuhen Produkten, 
insbesondere von F011stoffes, nor sehr caine and hochwnrtige Ausgangs-Rohstoffe verwendet warden, die abcs nor im begrenzten 
Umfang zur Verfilgung stehen. Des Erfindung liegt daher die Aufgabe zugrunde, ein Verfahren zur Herstellung disperser mmcm-
liseher Produkte hisbesondere von Fullstoff.cn auf trockenem Verfabreiweg mid Vortichtungen zur Durchfilhmung des Verfabiens 
an schaffen. Die Lusting dieser Aufgabe besteht gemlifi der Erfindung darin, dass die dispersen mineraiischen Teilchea der Teil-
chen-Luft-Dispenion bairn Kiassieren fribuelekiiisch aufgeladen warden und zurTrennung desFremdteilchgn von den Wexttdilchen 
durch eine eleklrustalische Tremikammer hindurchgeflihrt warden. 

im 
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B E S C H R E I B U N G 

5 Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung disperser mi-

neralischer Produkte 

10 Die Erfindung betrifft ein Verfahren und Vorrichtung 

zur Herstellung disperser mineralischer Produkte, mit 

einer Mühle, einem Strömungsklassierer und einem System 

zur Abscheidung der Dispersionsluft. 

15 Nattirlich vorkoinmende Lagersttten mineralischer Roh-

stoffe bestehen aus einer Nischung versehiedener Stof-

fe Der für eine bestimmte Anwendung abgebaute minera-

lische Rohstoff ist im Normalfall durch eine Anzahl un-

terschIedlicher Begleitminerale verunreinigt. 

20 

Zur Nutzbarmachung der mineralischen Rohstoffe müssen 

these bergtechnisch gewonnen und die Wertminerale durch 

verschiedene aufbereitungstechnische Prozesse angerei-

chert und gereinigt werden. 

25 

Je höher die Anreicherung und die Reinheit des Wert--

stoffes in einem mineralischen Produkt sind, umso wert-

voller ist es. Dies gilt besonders für den Einsatz von 

mineralischen Rohstoffen als hochwertige Füllstoffe in 

30 der Papier-, Farben,- Lacke-, Kunststoff- und pharma-

zeutischen Industrie. Die Qua1itt von mineralischen 

FUllstoffen in diesen Anwendungsgebieten richtet sich 

in erster Linie nach der chemischen und mineralogischen 
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Reinheit des Produktes. Dernentsprechend können entweder 

nut sehr reine Lagerstätten mineralischer Rohstoffe zur 

Herstellung von Ftillstoffen eingesetzt werden, oder es 

rnüssen entsprechend aufwendige aufbereitungstechnische 

5 Verfahren zur Anreicherung und Reinigung der Rohstoffe 

eingesetzt werden. 

Wird ein nasstechnisches Aufbereitungsverfahren einge-

setzt, so wird der zerkleinerte rnineralische Rohstoff 

10 in wssriger Suspension dutch Flotation, dutch Magnet-

scheidung oder mittels Dichtesortierung angereichert 

und gereinigt. Nach erfolgter Reinigung wird der mine-

ralische Füllstoff in wässriger Suspension fein vermah-

len und als Suspension, sogenannter Slurry", verkauft. 

15 Aus einern nassaufbereiteten rnineralischen Stoff könnte 

zwar auch Trockenpulver hergestelit werden, dazu rnüsste 

der Stoff abet entwssert und fherrnisch getrocknet wer-

den, dies ist jedoch sehr energieintensiv und teuer. 

20 Zur Herstellung von trockenen, dispersen rnineralischer 

Produkte werden daher im aligemeinen Aufbereitungsver-

fahren eingesetzt, bei weichen der mineralische Roh-

stoff dutch trockene Mahiung und Sichtung zerkleinert 

und kiassiert wird. 

25 

In den Mahl-Sichtkreislàufen werden Strömungsklassierer 

zur Kiassierung von znineralischen Produkten eingesetzt. 

Zur Kiassierung mtissen die in der Mahiung erzeugten 

Partikel in Luft dispergiert und vereinzelt werden, urn 

30 im Strömungklassierer eine effiziente Kiassierung zu 

erhalten. Die vorn Strömungsklassierer erzeugten Produk-

te werden in nachgeschalteten Entstaubungsanlagen von 

der Luft abgetrennt. 

2 
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5 

In Anlagen zur Mahlung und Kiassierung von minerali-

schen Stoffen ist somit ein komplettes Partikeldispe-

gierungs- und Entstaubungssystem instal].iert. 

Hierbei karin abet der Rohstoff bisher nicht oder nut 

sehr uneffizient gereinigt werden. Daher können zur 

Herstellung von hochqualitativen dispersen minerali-

schen Produkten, insbesondere von Ffl1stofferi, nut sehr 

10 reine und hochwertige Ausgangs-Rohstoffe verwendet wet-

den, die abet nut jut begrenzten Umfang zur Verfügung 

stehen. 

Der Erfindung liegt daher die Aufgabe zugrunde, em 

15 Verfaliren und eine Vorrichtung gem&B dem Oberbegriff 

des Patentanspruchs 1 zu schaffen, in der der minerali-

sche Rohstoff effizient von den Fremdteilchen gereinigt 

wird, so dass zur Herstellung von hochqualitativen 

dispersen mineralischen Produkten, insbesondere von 

20 Füllstoffen, auch weniger reine Ausgangs-Rohstoffe vet-

wendet werden können. 

Die Lösung dieser Aufgabe besteht gemAB der Erfindung 

darin, dass zwischen dem Strömungsk].assierer und dem 

25 Luftabscheidesystein eine elektrostatische Trennkainmer 

zur Abtrennung der in dem Strömungsklassierer triboe-

lektrostatisch aufgeladenen Fremdteilchen installiert 

1st. 

30 In anderem Zusamtnenhang, bei anderen Stoffen und Zwe-

cken, ist die elektrostatische Trennung an sich schon 

bekannt. 

3 
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In Patent US 5 885 330 wird ein Verfahren zur .Zthtren-

nung von unverbranntem Kohienstoff aus Flugasche be-

schrieben. Danach werden mittels eines Zentrifu-

galkraftsichters Grobpartikel aus der Flugasche abge-

5 schieden und in einem getrennten Behälter aufgefangen. 

Der Feingutstrom wird in eine separate Tribo-

Aufladeeinheit geleitet, weiche verschieden aufgebaut 

sein kann, aber jedenfalls die Kohlenstoffpartikel und 

Flugaschepartikel unterschiedlich auflädt. Diese Dis-

10 persion mit den unterschiedlich aufgeladenen Partikein 

fällt in einem Fallschacht zwischen einer negativ gela-

denen Kupferplatte und einer positiv geladenen Kupfer-

platte. Durch das elektrische Feld zwischen den unter-

schiedlich geladenen Platten werden die zuvor in der 

15 Tribo-Aufladeeinheit unterschiedlich geladenen Parti-

kel, nârnlich Kohienstoff einerseits und Flugasche ande-

rerseits, von einander getrennt. Mittels Zykionen wer-

den die getrennten Partikel aus dem Gas abgetrennt und 

in Beh1tern aufgefangen. 

20 

Gemâl3 EP 1,251,964 = WO 01/52998 wird Plastikabfall e-

lektrostatisch getrennt. Dabei wird eine Mischung von 

Plastikteilchen in Luft in einer drehenden Trommel e-

lektrostatisch aufgeladen und durch Sieblöcher am Urn-

25 fang der Trommel hindurch in einen Fallschacht gege-

ben, in dem beiderseits des Faliweges Plus- / Minus-

elektroden zur elektrostatiSChen Trennung der Partikel 

nach ihrer unterschiedlichefl Ladung vorgesehen sind. 

30 Bei beiden vorgenanntefl Patenten ist im Anschluss an 

die Zerkleinerung jeweils eine besondere, zustzliche 

Vorrichtung zur elektrostatisChen Aufladung erf order-

4 
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lich. Au1erdem handelt es sich urn ganz andere Materia-

lien. 

Bei der erfindungsgemäzen Anlage dagegen wird zur Auf-

5 ladung der Teilchen die sich aus der intensiven Reibung 

der Feststoffteilchen an einander und an den Teilen des 

Kiassierers, insbesondere den Rotor- und Statorteilen 

eines Zentrifugalkraftsichter, ergebende triboelektri-

sche Aufladung ausgenutzt, worauf die aufgeladene Teil-

10 chen-Dispersion zur elektrostatischen Trennung der Ver-

15 

unreinig-ungen von den Wert-Teilchen durch eine elektro-

statische Trennkainmer hindurchgeführt wird, die zwi-

schen Strömungsklassierer und Luftabscheidesystem in 

den Verfahrensgang eingeschaltet 1st. 

Darffler hinaus können zur Verstärkung der Aufladung Un-

terschiedliche Bauteile des Kiassierers, insbesondere 

Gehusetei1e einerseits und der Rotor andererseits, an 

unterschiedliche Pole einer Gleichspannungsquelle an-

20 geschlossen sein, dies ist in den Unteransprüchen 2 und 

3 näher angegeben. 

Ferner kann das Verbindungsrohr zwischen dem Strö-

mungsklassierer und der elektrostatischen Trennkammer 

25 aus elektrisch leitendem Material bestehen oder mit 

diesem ausgekleidet bzw. beschichtet sein und die e-

lektrisch leitenden Teile an einen P01 einer Gleich-

spannungsquelle angeschlossen sein (Anspruch 4). 

30 Die elektrostatische Trennkainmer kann in den Feingut-

strom oder in den Grobgutstrom des Strömungsklassierers 

eingefigt gem. 

5 
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Abgesehen von der nachfolgenden elektrostatischen Sor-

tierung ist die elektrostatische Aufladung auch bereits 

für den Sichtvorgang selbst vorteilhaft, da sich die 

elektrostatisch geladenen Teilchen gleichmäl3Iger in dem 

Luftstrom verteilen. 

Zur weiteren Verbesserung der selektiven Aufladung der 

einzelnen Komponenten des Mineralstoffgemisches, kann 

ein Teil bzw. können mehrere bewegte oder statische 

Teile des Strömungsklassierers  aus speziellen Werkstof-

fen hergesteilt oder mit diesen beschichtet sein. 

Die Wahl des Werkstoffes hängt von der Elektronenaus-

trittsarbeit der zu trennenden Mineralstoffkomponenten 

a.b und kann Werkstoffe wie Stahl, Kupfer, Messing, P0-

lytetrafluorethylen, Polyvynilchlorid, Aluminium oder 

keramischer Werkstoffe umfassen. 

Die Elektronenaustrittsarbeit ist die Arbeit, die er-

forderlich ist urn ein Elektron aus dem obersten Ener-

gieband eines Festkörperatorns zu entfernen; sie ist 

gleich der Differenz der potentiellen Energien eines 

Elektrons zwischen dem Vakuumniveau u. dem Ferminiveau. 

Das Vakuuinniveau ist hierbei gleich der Energie eines 

ruhenden Elektrons in groer Entfernung von der Ober-

fläche; das Ferminjveau ist das elektrocheimjsche Poten-

tial der Elektronen im Festkörper. 

Beim Kontakt zweier Stoffe mit unterschiedljcher Elekt-

ronenaustrittsarbeit wird immer der Stoff mit der höhe-

ren Elektronenaustrittsarbeit (Akzeptor) negativ gela-

den, und der Stoff mit der geringeren Elektronenaus-

6 

?2 
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10 
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trittsarbeit (Donator) positiv geladen. Somit können 

zurn Zwecke der selektiven Ladungserzeuqung an unter-

schiedlichen Teilchen eines mineralischen Rohstoffgemi-

sches gezielt Werkstoffe mit höherer oder geririgerer 

Elektronenaustrittsarbeit eingesetzt werden. 

Zum Beispiel kann für die  Abtrennung von Quarz aus Kal-

zium Karbonat der Rotor des Kiassierers aus Stahl, Kup-

fer oder Messing sein, da der Quarz aufgrund seiner ho-

heren Elektronenaustrittsarbeit beim Reibungskontakt 

mit Stahl, Kupfer oder Messing negativ geladen wird, 

und anclererseits das Kaizium-Karbonat aufgrund seiner 

niedrigeren Elektronenaustrittsarbeit beim Reibungskon-

takt mit Stahl, Kupfer oder Messing positiv geladen 

wird. 

Die Zerkleinerungsinaschine 1st vorzugsweise elne Kugel-

mühle, es kann aber auch eine Stabmfihle, Autogenmühle, 

SemiautogenmUhle, Walzenschüsselmtihle,  StiftmUhle, 

Prallmühle, Haminermfihle, Schwingmühle, Strahlmflhle, 

Rührwerksmühle oder jede andere entsprechenden Zerklei-

nerungsmaschine vorgesehen sein. 

Für die Kiassierurig und triboelektrische Aufladung, der 

zerkleinerten Mineralstoffpartikel ist vorzugsweise em 

Zentrifugalkraft-Sichter vorgesehen, es kann aber auch 

jede andere Art von Stromungsklassierer eingesetzt wer-

den, beispielweise: Querstromsichter, Zick-Zacksichter, 

Streutellerwirtdsichter, Aufstromsichter, Spiraiwind-

sichter. 

Die zu trennenden FeststoffteilChen kOnnen dabei belie-

biger Art, Kontur, GrOe und Queue sein, solange sie 

7 
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klein genug sind in einem Strömungsklassierer eingetra-

gen und darin kiassiert und triboelektisch aufgeladen 

zu werden. Die trennbaren Feststoffteilchen soliten 

einen Korngröl3erthereich von kleiner 10 mm aufweisen, 

5 wobei vorzugsweise die mittlere Korngrol3e im Bereich 

zwischen gröl3er 2 pm bis kleiner 1 mm liegen solite. 

Das zu trennende Mineralstoffpulver kann aus einer be-

liebigen Anzahl und in beliebiger Nischung unterschied-

10 licher Mineralstoffkomponenten (Wertstoffe und Verun-

reinigungen) zusaxnmengesetzt sein. 

Die Erfindung ist im folgenden anhand von zwei Ausfüh-

rungsbeispielen von Anlagen in Verbindung mit den 

15 Zeichnungen noch nªher erläutert: 

Fig. 1 zeigt ein AusfUhrungsbeispiel, bei dem die 

elektrostatische Trennkammer in den Feingit-

strom des Strömungsklassierers implementiert 

20 ist und der Grobgutstrom in den Einlass der 

Mühle zurQckgefUhrt 1st. 

Fig. 2 zeigt anhand des vergröBerten Ausschnitts II 

aus Fig. 1 einen Sichter, der zur Verstarkung 

25 der Aufladung an eine Gleichspannungsquelle 

30 

angeschlossen ist. 

Fig. 3 ist eine VergröBerung von Fig. 2 und zeigt 

deutlicher einige Isolierteile. 

Fig. 4 zeig-t ein Ausführungsbeispiel, bei dem die 

Trennkammer in den Grobgutstrom des Strö-

mungsklassierers implement iert 1st. 

8 
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Die Anlage nacli Fig. 1 enth1t eine Kugeimfihie 1 zur 

Zerkleinerung und zum Aufschluss des mineralisehen Roh-

stoffs und einen Zentrifugalkraftsichter 2, welcher au-

Ber zur Kiassierung erfindungsgemU gleichzeitig zur 

triboelektrischen Aufladung der zerkleinerten Mineral-

stoffteilchen dient. 

Zur Erzielung einer besseren triboelektrostatischen 

Aufladung und einer höheren Ladungsdichte der den Strö-

mungsklassierer 2 durchströmenden Teilchen kann eine 

externe elektrische Gleichspannung 10 an einen oder 

mebrere rotierende oder feststehende Teile des Strö-

mungsklassierers 2 angeschlossen werden. 

In Fig. 2 und Fig. 3 ist dies nAher dargesteilt: 

Der Sichterkorb 15 ist mittels Rotorwelle 25 und Kupp-

lung 19 mit dem Antriebsmotor 18 verbunden. An der Ro-

torwelle 25 ist ein Schleif ring 20 angebracht, welcher 

Ober zwei Kohlebirsten 17 mit einem Pal einer Gleich-

spannungsquelle 10 verbunden 1st, während der anclere 

Pal geerdet ist. Die von der Gleichspannungsquelle 10 

abgegebene elektrische Spannung wird Ober die Kohie-

brsten 17 und den Scbleif ring 20 auf die aus elekt-

risch leitendem Werkstoff bestehende Rotorwelle 25 und 

weiter auf den leitenci an der Rotorwelle angebrachten 

Sichterkorb 15 fibertragen. 

30 Zur Vermeidung einer unkontrollierten Spannung&bertra-

gung von der Rotorwelle 25 auf das Feingutaustrittsrohr 

14 ist die Rotorwelle 25 mi Bereich der DurchfUhrung 
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durch das Feingutaustrittsrohr 14 mit der Hülse 22 aus 

elektrisch nicht leitendem Material iberzogen. 

Weiters ist das Feingutaustrittsrohr durch die elektri-

sche Isolationsschicht 37 von vor unkontrollierten 

Spannungsfflergärigen geschützt. 

Motorseitig ist die unter Gleichspannung stehende Ro-

torwelle 25 durch die elektrisch isolierte Kupplung 19 

und die elektrische Isolationsschicht 36 vom Antriebs-

motor 18 getrennt. 

Die spannungsführenden Bauteile im Bereich der Lagerung 

der Rotorwelle 25 und des Schleifringes 20 sind durch 

ein elektrisch nicht leitendes Schutzgeh&use 21 von der 

Umwelt getrennt. 

Das Feingutaustrittsrohr 14 des Sichters ist ebenfalls 

durch eine elektrisch nicht leitende Isolationsschicht 

29 vom Sichtergehäuse 23 isoliert. 

Die Sichtluft wird durch den Sichtlufteinlass 16 und 

das zerkleinerte Nineralpulver 26 wird durch die Aufga-

beoffnung 27 in den Sichtraum eingebracht und durch die 

im Sichtraum herrschende, turbulente Luftströmung 25 

dispergiert. 

Die in der Luft dispergierten Partikel folgen der Luft-

strömung im Sichtraum und müssen den sich schnell dre-

henden Sichterkorb 15 durchströmen. Dabei kommt es zu 

intensivem Kontakt und Reibung der Part ikel an den La-

mellen des Sichterkorbs 15 und somit zu einer triboe-

lektrostatischen Aufladung des Mineralstoffpulvers. 

Grobe Mineralstoffpartikel können den Sichterkorb 15 

10 

*0 



WO 2006/122967 PcT/EP2006/062425 

nicht durchströmen sondern werden von diesem abgewie-

sen. Hierbel kommt es ebenfalls zu intensivem Kontakt 

und Reibung mit dem Sichterkorb 15 und dem Sichterghªu-

se 23 und somit auch zur triboelektrischen Aufladung 

5 der groben Mineralstoffpartikel 24, weiche durch den 

Grobgutaustritt 28 aus dem Sichter ausgetragen werden. 

In einem weiteren (hier nicht gezeigten) Ausführungs-

beispiel ist zur Verstârkung der triboelektrischen Auf-

10 ladung der Wertstoffpartikeln und der Verunreinigungen 

der Sichterkorb 15 mit einem Werkstoff beschichtet, 

dessen Elektronenaustrittsarbeit zwischen der Elektro-

nenaustrittsarbeit des Wertstoffes und der Verunreini-

gung liegt. In gleicher Weise kann das Feingutaus-

15 trittsrohr 14 aus einem Werkstoff gefertigt sein, des-

sen Elektronenaustrittsarbeit zwischen der Elektronen-

austrittsarbeit des Wertstoffes und der Verunreinig-ung 

liegt. 

20 Ferner kann auch das Verbindungsrohr 11 zwischen Strö-

mungsklassierer 2 und Separationskammer 3 mit dem Pol 

einer Gleichspannungsquelle 10 verbunden sein. 

Der aufgeladene Feingiitstrom 32 gelangt in eine vor-

25 zugsweise vertikal ausgerichtete elektrostatische 

Trennkammer 3, weiche mit Abscheideelektroden 4, 4a 

ausgestattet ist. 

In der elektrostatischen Trennkammer 3 wird die aufge-

30 ladene Feingut- Dispersion getrennt in einen Dispersi-

ons-Strom 30, der das gereinigte Produkt enthält, und 

einen Dispersions-Strom 31, der die ausgeschiedenen 

Fremdteilchen enthält. 

11 
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Die beiden getrennten Dispersions-Ströme 30 und 31 

werden durch je ein System zur Abscheidung der Luft 

geleitet. Diese beiden Luft-Trennsysteme bestehen zum 

5 Beispiel aus Abscheidezyklon 7 und / oder Staubfilter 8 

und Lüfter 9, welcher durch Unterdruck die benötigte 

Luftströmung zur Dispergierung und Transport der Mine-

ralstoffteilchen durch den Strämungsklassierer und die 

Separationskammer erzeugt. 

10 

Das gereinigte Mineralpulver gelangt in Behälter 12, 

das abgetrennte Fremdteilchenpulver gelangt in einen 

anderen Beh1ter 13. 

15 Fig. 4 zeigt ein AusfUhrungsbeispiel, bei dem der Fein-

gutstrom des Sichters 2 das Endprodukt ist, wâhrend 

der Grobgutstrom 24 des Stromungsklassierers unter Zu-

fuhrung der erforderlichen Luft 33 in eine elektrosta-

tische Trennkarnmer 3 geleitet wird. 

20 

Die Grobgut-Dispersion wird hierbei also in zwei Teil-

ströme aufgeteilt, von denen der eine Teilstrom 34, der 

die Wert-Teilchen enthält, in den Eingang der Mühle zu-

rOckgeführt wird, während der die Fremdteilchen enthal-

25 tende andere Teilstrom 35 - nach 2thscheidung der Dis-

persionsluft - als lthfall oder Beiprodukt weiter behan-

delt wird. 

Ansonsten entspricht Fig. 4 im wesentlichen der Fig. 1, 

30 gleiche Teile sind mit gleichen Bezugszeichen versehen. 

12 
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5 PATENIANSPRUCHE 

10 1. Anlage zur Herstellung disperser mlneralischer 

Produkte, mit einer Nühle, einem Strömungsklas-

sierer und einem System zur Mscheidung der Dis-

persionsluft, dadurch gekennzeichnet, dass zwi-

schen dem Strämungsklassierer (2) und dem Luftab-

15 scheidesystem (7,8,9) elne elektrostatische 

Trennkammer (3) zur Abtrennung der in dem Strö-

mungsklassierer triboelektrostatisch aufgeladenen 

Fremdteilchen installiert 1st. 

20 2. Anlage nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, 

dass zur Verstärkung der triboelektrischen Auf-

ladung der Teilchen wenigstens ein Bauteil des 

Strömungsklassierers (2) an einen P01 einer 

Gleichspannungsquelle (10) angeschlossen ist. 

25 

3. Anlage nach Arispruch 2, bei welcher der Strö-

mungsklassierer ein Zentrifugalkraftsichter ist, 

dadurch gekennzeichnet, dass zur Verstärkung der 

Aufladung wenigstens ein Rotorteil des Sichters 

30 und / oder wenigstens ein Statorteil des Sichters 

mit einem Pol einer Gleichspannungsquelle verbun-

den ist bzw. sind. 

13 
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n 

4. Anlage nach einem der Ansprtiche 1 bis 3, dadurch 

gekennzeichnet, dass das Verbindungsrobr (11) 

zwischen dem Stromungsklassierer (2) und der e-

lektrostatischen Trennkammer (3) aus elektrisch 

5 leitendem Material besteht oder mit diesem ausge-

kleidet bzw. beschichtet (29) ist und die elekt-

risch leitenden Teile an einen Pol einer Gleich-

spannungsquelle (10) angeschlossen sind. 

10 5. Anlage nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, 

dass die Trennkammer (3) in den Feingutstrom 

(14) des Stromungsklassierers (2) eingeftigt 

ist. 

15 6. Anlage nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, 

dass die Trennkammer in den Grobgutstrom (24) des 

Stromungsklassierers (2) eingeftigt ist. 

7. Anlage nach einem der AnsprUche 1 bis 6, dadurch 

20 gekennzeichnet, dass zur weiteren Verbesserung 

der selektiven Aufladung der einzelnen Kompo-

nenten des Mineralstoffgemisches wenigstens em 

bewegter oder statischer Teil des Strö-

mungsklassierers aus speziellen Werkstoffen 

25 hergestelit oder mit diesen beschichtet sein. 

14 
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(54) Titulo: METODOS Y DISPOS1T1VO PARA LA PRODUCCION DE 

PRODUCTOS MJNERALES DISPERSOS 

(57) Resumen: El invento concierne el proceso para la producciOn de productos 

minerales dispersos a travØs de molienda, clasiflcaciOn en tin clasificados de flujo y 

ordenación de la materia prima mineral en dispersion en aire y purga del aire de 

dispersiOn, asI como los dispositivos o bien equipos para la ejecuciOn del proceso. Hasta 

el momento la materia prima no puede ser limpiacla o solo poco eficiente. Por esto para 

la producciOn de productos minerales dispersos de alta calidad, especialmente materias 

de ilenado, solo pueden ser utilizadas materias primas iniciales de muy alta calidad e 

higiØnicas, que solo existen en cantidades limitadas. El invento tiene como tarea bÆsica 

crear un proceso para la producción de productos minerales dispersos, sobretodo de 

materiales de ilenado en proceso en seco y dispositivos para la ejecución del proceso. 

La solución de esta tare a consta en el invento, que las particulas minerales dispersas de 

la dispersion aire-partIculas sean cargadas a! momento de la clasificación y que sean 

conducidas a travØs de una cÆmara de separación electrostÆtica para la separación de 

partIculas ajenas. 
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DESCRIPCION 

Procesoy dispositivo para la producción de productos minerales dispersos 

El invento concierne tin proceso y dispositivo para la producción de productos 

minerales dispersos, con un molino, un clasificador de flujo y un sistema para la 

purga del aire de dispersion. 

Lugares de ahnacenamiento naturales de materias primas minerales constan de 

una mezcla de diferentes substancias. La materia prima explotada para una 

aplicación especifica esta contaminada regularmente por una cantidad de 

minerales altemos diferentes. 

Para aprovechamiento de materias prmias minerales se deben ganar por mineria 

y los minerales de valor deben ser purificados y enriquecidos a travØs de 

diferentes procesos de preparación. 

Mieniras mÆs alta sea el enriquecimiento y la pureza de la substancia de valor en 

tin producto mineral, mâs valioso serÆ. Esta vale especiahnente para el uso de 

materias primas minerales como materiales de ilenado de alta calidad en la 

industria de papel,, colores, lacas, plÆsticos y fannacØutica. La calidad de 

materiales de ilenado mineral en estos campos de aplicación se ordena 

piimeramente por la pureza quimica y mineralógica del producto. En 

consecuencia solo se pueden utilizar lugares de almacenamiento muy puras de 

materias primas minerales para la producción de materiales de ilenado, o se 

deben utilizar procesos de preparación para el enriquecimiento y purificación de 

las materias primas. 
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Si se utiliza un proceso de alistamiento moj ado, la materia prima mineral molido 

es enriquecido y purificado en suspension aguada por medio de 

flotación,, por separación magnØtica o por ordenamiento de espesor. DespuØs de 

la purificaciOn el material de ilenado es molido finamente en una suspensiOn 

aguada y vendida como suspension, Ilamada "Slurry" 

De una materia alistada por proceso mojado tambiØn se podrIa producir polvo 

seco, pero para esto la substancia tiene que ser desaguada y secada 

tØrmicamente, esto es muy costoso e intenso enØrgicamente. 

Por esto para la producción de productos minerales dispersos secos se utilizan 

regularmente procesos de alistamiento, en los cuales La materia prima mineral es 

molida y clasificada por molienda seca y avistamiento. 

En los circuitos visibles de molienda se utilizan clasiflcadores de flujo para La 

clasificaciOn de productos minerales. Para la clasificación  deben ser dispersadas 

y aisladas las partIculas en el aire producidas por la molienda, para obtener una 

clasiflcaciOn eflciente en el clasificador de flujo. Los productos producidos por 

el clasiflcador de flujo son separados del aire en equipos de despolvoreo. 

- 2�

En equipos para molienda y clasiflcación de substancias minerales esta instalado 

un equipo completo de dispersion y despolvoreo. 

Con esto hasta el momento la materia prima solo no puede ser purificada o solo 
muy poco eficiente. Por esto para la producción de productos minerales 

dispersos de alta calidad, especialmente materias de ilenado, solo pueden ser 

utilizadas materias primas iniciales de muy alta calidad e higiØnicas, que solo 

existen en cantidades limitadas. t.1 It 
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El mvento tiene entonces como tarea crear tin proceso y un dispositivo segIin ci 

tItulo de Ia demanda de patente 1, en el cual la materia prima mineral sea 

purificada eficientemente de particulas ajenas, de forma que para la producción 

de productos minerales dispersos de alta calidad, sobretodo de materiales de 

ilenado, tambiØn se puedan utilizar menos materias primas iniciales. 

La solución a esta tarea consta en el invento es que entre el elasificador de flujo 

y el sistema de purga de aire este instalada una cÆmara de separación 

electrostÆtica para la separación de las partIculas ajenas cargadas tribo 

electrostÆticamente en ci ciasificador de flujo. 

En otro contexto, en otras substancias y fines ya es conocida la separación 

electrostÆtica.. 

-3-

En la patente US 5885 330 esta descrito un proceso para la, separación de 

carbono no queniado de ceniza volante (pavesa). Segum Øste se separan las 

particulas gruesa de la pavesa por medio de un aparato centrifugo y recogidos en 

un recipiente separado. La corriente Jina se conduce a una urndad de carga tnpo 

separada, la cual puede estar montada de diferentes formas, pero la cual carga de 

distinta forma In particulas de carbono y pavesa. Esta dispersion 

con las particulas de carga diferente cae en tin pozo entre una placa de cobre 

positiva y una placa de cobre negativa. Por ci campo magnØtico entre las placas 

son separadas por particulas de diferente carga, es decir carbono y pavesa. Por 

medio de ciclones se separan las particulas del gas y recogidas en recipiente 

SegÆn EP 1,251,964 = WO 01/52998 la basura plÆstica es separada 

electrostÆticamente. Aqul se carga una mezcla de particulas de piÆstico en are C7, 
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en un tambor giratono y guiadas a travØs de coladores en el contomo del tambor 

a un pozo, en el cual a ambos lados del camino de calda se encuenfran electrodos 

mas / menos para la separación electrostÆtica de las particulas segÆn su diferente 

carga. 

En las dos patentes nombradas es necesario al final de la molienda un dispositivo 

especial y adicional para la carga electrostÆtica. Fuera de esto se trata de 

materiales muy diferentes. 

En cambio en ci equipo inventado se aprovecha para la carga tie las particulas, 

que resulta tie una frotación intensa de las particulas entre ellas y contra partes 

del clasificador, sobretodo tie las partes del rotor   estotro del clasificador de 

fuerza centrifuga, la carga tribo elØctrica resultante, a lo que la dispersion tie 

particulas cargadas para la separaciOn electrostÆtica tie las impurezas de las 

particulas tie valor se dirige a travØs tie una cÆmara tie separación electrostÆtica, 

la cual esta encendida entre el clasificador tie flujo y ci sistema de purga tie aire 

en ci curso del proceso.. 

Para un aumento de la carga pueden estar conectados los diferentes 

elementos del clasificador, sobretodo partes de carcaza por un lado y ci rotor por 

otro halo a polos diferente de una fuente de corriente continua, esto esta indicado 

mas especfficamente en los subrequerimientos 2y 3. 

AdemÆs puede ser el tubo de conexión enire ci clasificador de flujo y la cÆmara 

de separación electrostÆtica de un material conductor elØctrico o estar fonado de 

Øste y estas partes conductoras estar conectadas a un polo de una fuente de 

corriente continua (requerimiento 4). 
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La cÆmara de separación eleclrostÆtica puede estar integrado en tin flujo de 

corriente fina o gruesa del clasificador de flujo. 

-5-

Aparte del ordenatniento electrostÆtico siguiente la carga electrostÆtica tambiØn 

es ventajosa, ya que las partIculas cargadas electrostÆticamente se 

reparten de forma mÆs pareja en el flujo de aire. 

Para el mejoramiento de la carga selectiva de los componentes aislados de la 

mezcla de substancias minerales, una o mÆs panes movibles o estÆticas del 

clasificador de flujo pueden haber sido producidos o estar recubiertos de una 

materia especial. 

La elección de la materia depende del trabajo de salida de electrones de los 

componentes de substancias minerales a separar y puede cubrir materiales como 

acero, cobre, latón, politetrafluoretileno, polivinikiorido, aluminio o material 

cerÆniico. 

El trabajo de salida de electrones es el trabajo que es necesario para retirar un 

electron de la banda de energia superior de un Ætomo de tin cuerpo sólido; es 

igual a la diferencia de energias potenciales de tin eleclrón entre el nivel de vaclo 

y el nivel fermi. 

Al momento de contacto de dos substancias con tin diferente trabajo de salida de 

electrones la substancia de mayor trabajo de salida de electrones (aceptor) 

cargado negativo y la substancia con menor trabajo de salida de electrones 
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(donante) cargado positivo. De esta forma pueden ser utilizados materias con 

mayor y menos trabajo de salida de electrones para fines de producción de carga 

selectiva en particulas diferentes de una mezcla de una materia prima mineral. 

Por ejemplo para la separación de cuarzo del carbono de cakio el rotor del 

clasfficador puede ser de acero, cobre o latón, ya que el cuarzo es cargado 

negativo por su trabajo de salida de electrones mayor al momento del contacto 

con acero, cobre olatón, y por otra parte el carbono de calcio a causa de su 

menor trabajo de salida de electrones cargado positivo al momento de contacto 

con acero, cobre o latón. 

La maquina de molienda es preferiblemente un molino de esfera, pero tambiØn 

puede ser un molino de varilla, molino autógeno, molino semiautogeno, molino 

de rodillo, molino de pemo, molino de choque, molino de martillo, molino de 

vibración, molino de chorro, molino de agitación o cualquier otro tipo de 

maquina de molienda. 

Para la clasiflcación y carga tribo elØctrica de las partIculas minerales molidas 

esta previsto preferiblemente una clasificadora de fuerza cenirifuga, pero 

tambiØn puede ser utilizado olro tipo de clasificador de flujo, por ejemplo: 

Clasificadora de corriente transversal, Clasificadora zigzag, clasificadora de 

plato de dispersion, clasificadora de corriente, clasificadora de viento espiral. 

Las partIculas densas a separar pueden ser de cualquier tipo, contomo, tamaæo o 

fuente, mientras sean suficientemente pequefias para ser asentadas en el 

-7-

clasificador y affi clasificadas y cargadas tribo elØctricamente. Las parliculas e 
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substancia densa deberlan tener un tamafto grano de menos de 10 mm, por to 

cual preferiblemente el tamaflo de grano medio en el area fuese enire mayor a 2 

p.m hasta menor de 1 mm. 

El polvo mineral a separar puede estar compuesto de una cantidad cualquiera y 

de mezcla cualquiera de componentes de substancias minerales (substancias de 

valor e impurezas). 

El mvento estÆ explicado mas en detalle a continuación por medio de dos 

ejemplos de tipos de equipos en conexión con los dibujos: 

Fig. 1 mueslra un ejemplo de tipo, en el cual la cÆmara de separación 

eleclrostÆtica esta implementada en flujo de corriente fina del clasificador 

rN de flujo y la corriente gruesa en la enirada del molino. 

Fig. 2 mueslra por medio del recorte II ampliado de Fig. 1 una clasificadora, la 

cual esta conectada para el incremento de la carga de la fuente a la fuente 

de corriente continua. 

Fig. 3 es una ampliación de Fig. 2 y muestra mas claramente las partes de 

aislamiento. 

Fig. 4 mueslra un ejemplo de tipo, en el cual la cÆmara de separación esta 

implementada al flujo de corriente gruesa del clasificador de flujo. 

El eæpo sen Fig. 1 confiene un moo de edera 1 para la molienda y para l 
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reacción de la materia prima mineral y una clasificadora de fuerza centrifuga 2, 

el cual no solo es para la clasificación,  sino por el invento al mismo tiempo sirve 

para la carga tribo elØctrica de las partIculas minerales molidas. 

Para la obtención de una carga iribo elØcirica mejorada y una densidad de carga 

mayor de Las partes que atraviesan el clasificador de flujo 2 pueden ser 

conectada una corriente continua externa 10 a una o mÆs de las partes rotatorias 

o fijas del clasificador de flujo 2. 

En Fig. 2  Fig.3 esto esta explicado mas en detalle: 

El recipiente de la clasificadora 15 esta conectado por medio del eje del rotor 25 

y el acoplamiento 19 con el motor de propulsion 18. En el eje del rotor 25 esta 

montado un anillo de fricción 20, el cual esta conectado por medio de dos 

cepillos de carbon 17 con un polo de una fuente de corriente continua 10, 

mientras el otro polo va a tierra. La coniente emitida por la fuente de corriente 

continua 10 se transmite por los cepillos de carbon 17 y el anillo de fricción 20 

al eje del rotor 25 que es de material conductor elØctrico al recipiente de la 

clasificadora 15 que esta en el eje del rotor. 

Para evitar una transmisiôn de corriente descontrolada del eje del rotor 25 al 

tubo de salida fina 14, el eje del rotor 25 esta cubierto en la zona de la ejecución 

-9-

Por el tubo de salida flno 14 con La carcaza 22 de un material no conductor 

elØctrico. 
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Fuera de esto el tubo de salida fmo esta protegido con una capa aislante elØctrica 

37 de pasos de corriente descontrolados. 

Por parte del motor el eje de rotor 25 que esta bajo corriente continua esta 

separada del motor de propulsion 18 por el acoplamiento aislada elØctricamente 

19 y la capa aislante elØctrica 36. 

Los elementos que ilevan corriente en el campo de alniacenamiento del eje de 

rotor 25y del anillo de fricción 20 estÆn separados del ambiente por una carcaza 

protectora no conductora elØctrica 21. 

El tubo de salida fino 14 de la clasificadora tambiØn estÆ aislado de la carcaza de 

la clasificadora 23 por una capa aislante no conductora elØctrica 29. 

El aire de la clasificadora se introduce por la entrada de la clasificadora 16  el 

polvo mineral molido 26 por la apertura 27 al interior de la clasificadora y 

dispersado por la coniente de aire turbulenta 25 en el interior de la clasificadora. 

Las partIculas dispersadas en el aire siguen la corriente de aire en el interior de la 

clasificadora y tienen que airavesar rÆpidamente el recipiente de la clasificadora 

15 que gira rÆpidamente lo cual ileva a la carga tribo elecliostÆtica del polvo 

mineral. Particulas gruesas de la materia mineral no pueden airavesar el 

recipiente de la clasificadora, sino son rechazadas por Øste. Aqul tainbiØn hay un 

-10-

fuerte contacto y fricción con el recipiente de la clasificadora 15  la carcaza de 

la clasificadora 23y por ende a una carga tribo electrostÆtica de las partIculas de 

substancia mineral gruesa 24, las cuales son repartidas por la salida gruesa 28 de 

la clasificadora. 
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En un ejemplo adicional (aqui no mostrado) para ci aumento de la carga iribo 

eleclrostÆtica de las particulas de la substancia de valor y las impurezas, ci 

recipiente de la clasificadora 15 estÆ forrado con una materia, en la cual el 

trabajo de salida de electrones estÆ enire la substancia de valor y las iinpurezas. 

Fuera de esto ci tubo de conexión 11 puede estar conectado entra la clasificadora 

de corriente 2y la cÆmara de separación 3 con el polo de una corriente continua 

10. 

La corriente fina cargada 32 ilega a una cÆmara de separación electrostÆtica 3 

preferiblemente colocada verticalmente, la cual esta equipada con electrodos de 

segregación 4, 4 a. 

En Ia cÆmara de separación elecirostÆtica 3 es separada en una corriente de 

dispersion 30 la dispersion fina cargada que contiene ci produQto puriflcado y en 

una corriente de dispersiOn 31, las partes ajenas segregadas. 

Las dos conientes de dispersion separadas 30 y31 son guiadas aparte por un 

sistema para la segregación del aire. Estos dos sisteinas de separaciOn dc aire 

constan de un cición de segregaciOn 7yIo un filtro de polvo 8y ventilador 9, el 

cual crea por medio de baja presión la corriente necesaria para la dispersion y ci 

transporte de las particulas de la substancia mineral a travØs del clasificador de 

corriente y la cÆmara de separación. 

El polvo mineral purificado ilega al recipiente 12, las particulas ajenas separadas 

van a otro recipiente 13. 
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’V 
Fig. 4 muestra tin ejemplo de ejecuciOn, en el cual el producto final de la 

clasificadora 2 es la corriente fina, mieniras la corriente gruesa 24 de la 

clasificadora es guiada bajo presión del aire necesaria 33 a una cÆmara de 

separación eleclrostÆtica. 

La dispersion gruesa se divide en dos partes, de las cuales tin a parte de la 

corriente 34, el cual contiene particulas de valor, es ilevada a la enirada del 

molino, mieniras la olra que contiene las partIculas ajenas 35� tras segregación 

del aire, es tratada como deshecho. 

Por lo demÆs corresponde Fig. 4 en lo esencial a la Fig. 1, partes iguales estÆn 

marcadas con las mismas marcas de referencia. 

-12-

PRETENSIONES DE PATENTE 

1. Equipo para la producción de productos minerales, con tin molino, tin 

clasificador de corriente y tin sistema para la, segregación del aire de 

dispersion, marcadas de tal forma, que entre el clasificador de corriente (2) y 

el sistema de segregación de aire (7, 8, 9) se encuentra instalada una cÆmara 

de separación para la segregación de las particulas ajenas cargadas Iribo 

electrostÆticamente en ci clasificador de corriente. 

2. Equipo segün pretension 1, marcado de tal manera, que para el aumento la 

carga Iribo electrostÆtica de las partIculas como minimo una parte del 

clasificador de corriente (2) este conectado a tin polo de una fuente de 

corriente continua (10) 
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3. Equipo segün pretension 2, en ci cual ci clasificador de corriente sea una 

clasificadora de fuerza cenirifliga, marcada porque como minimo una parte 

del rotor de la clasificadora y/ o minimo una parte del estator de la 

clasificadora este conectada a un polo de una fuente de corriente continua. 

- 13 - 

4. Equipo segªn uno de las pretensiones 1 hasta 3, marcado por quc ci tubo de 

conexión (11) esta conectado enire ci clasificador de coniente (2) y la 

cªmara de separación elecirostÆtica (3) es de material conductor elØctrico o 

esta forrado por Øste y las partes conductoras elØctricas estÆn conectadas a tin 

polo de una fuente de corriente continua (10). 

5. Equipo segân pretension 1, marcada porque la cÆmara de separaciOn (3) esta 

integrada a la corriente Jina (14) del clasificador de corriente (2). 

6. Equipo segOn pretensiOn 1, marcada porque la cÆmara de separación esta 

integrada a la corriente gruesa (24) del clasificador de corriente, (2) 

7. Equipo segªn uno de las pretensiones 1 hasta 6, marcada porque para ci 

mejoramiento de la carga selectiva de los componentes aislados de la mezcla 

de substancia mineral como minimo una parte movible o estÆtica del 

clasificador de corriente esta producida de una substancia especial o esta 

recubierta por Østa. 

- 14 - 
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US 4627579 A 09-12-1986 All 3046484 A 
- 07-02-1985 

BR 8403877 A .09-07-1985 
EP 0133654 Al 06-03-1985 

Fc,m PCTI7SA1O @atant family annex) (ApliJO6) 



- 

DerAnlrag i.tbeider 4gmtderThyoridego Pr4fiJflgbeaT4flrageflBehOTd90de. wem zwei oder mekrfi hOrdeizutilntligsin4 balder 
vomAnmddftebaZwt 

IPEA/EP  

PCT [K4PITEL II 

ANIIG AUF INTERNATIONALE VORLAUFIGE PRUFUNG 

nach Artikel 31 des Vertrags ilber die internationale Zusammenarbeit aufdein Gebiet des Patentwesens: 

Der (die) Unterzeichnete(n) beantragt (beantragen), daB fir die nachstehend bezeichnete internatiornile Amneldung 
die internationale vorlaufige Prtlfimg nach dam Vertrag fiber die internationale Zusammenarbe.t aufdem 

Gebiet des Patentwesens durchgefllhrt wird. 

Von der mit der internationalen vor1ufigen ProBing beauflragten Behörde auszufflllen 

Bezeichnung der IPEA I Eingangsdatum des ANTRAGS 

Aktenzeichen des Anmelders oder Anwalts 
Feld Nr. I KENNZEICHNIING DER INTERNATIONALEN ANMELDUNG 

52.100 WO do 
Inteniationales Aktenzeichen Intemationales Anineldedatum(Fa~Ualir) (FrOhester) Priorittstag (fag/Monat’Jahr) 

18. Mal 2006 20. Mal 2005 
PCT/EP2006/062425 (18.05.2006) (20.05.2005) 

Bczeithnung der Erfindung 

VERFAHREN UND VORRICHTUNG ZUR HERSTFLI UNG DISPERSER MINERALISCHER PRODUKTE 

Fete Nr. LI ANMELDER 

Name und Anschrift (Familie,mam,. Vorname; beljurletlechen Pernonen vofluidndlge wnglfths Telefontir.: 
Bezelclmung. Bet deiAnschrLfisMddkPosdaitnih! sod der Name des Steal., 

boa) 002531 
Teleftxnr.: 

OMYAGmbH 
Gersheim Strasse 1-2 Fh1mr.: 

9722 Gummem  
Osterreich Regislrierungsnr. des Mmetdees bean Amt 

SteatsangehOrigkeit (Staat): Sits oder Wohnsilz (Slut): 

AT AT 
Name und Anschrift: (Tamilleimams, Vorrem. betJurhtlschzn Pam= =&hdp amtlich, Ramutmg. hidvAM*Osbd&c Poslktzaldundthrlw.deaiswizugebem) 

MANGELBERGER, Thomas 
Dr. Erwin Schrodinger Strasse 32 
9500 VIllach 
Osterreich 

Staalsangehorigkeit (SIsal): Siiz oder Wohnsilz (Staat): 

AT AT 

Name und Anschrift: (Fa’iilLemvui Vcmwur bafiatILcdsoPezmesoL4ar,tlidmB,Adme AifiaPmiwddwluthi.eaw,gebe) 

TAVAKKOLI, Bahman 
Zauchenweg 8 
9722 Puch 
Osterreich 

Staatsangehorigkeit (Staat): Site oder Wohnsitz (SIsal): 

AT AT 

11 Weitere Anmelder sind auf cinema Fortsetzungsblatt angegeben. 

Forniblatt PCT/IPEA1401 (Blatt 1) (Apr11 2UUb) ,Iefle AMner&Mg9n zu azerem wwagsjormutar 



Internstionales Aktenzeichen - 

Blatt Nr. . . .2... I PCT/EP2006/062425 

Feld Nr. Ill ANWALT ODER GEMEINSAMER VERTRETER ODER ZUSTELLANSCURIFT 

Die folgende Person 1st FK1 Anwalt gemeinsamerVertreter 

und 1st vom (von den) Anmelder(n) bereits frither besteilt worden und vertritt ihn (sic) auch für die interniitionale voriSufige 

PrQfung 

0 wird hierinit bestellt elne etwaige frUhere Bestellung tines Anwalts/gemeinsamen Vertreters wird hiermit widerrufen 

Ewird hiermit zusXzlich zu dem bereits fruher bestellten Anwalt/gemelnsanien Vertreter, nur Mr das Verfahren vor des 
mit der intesnationalen vorlaufigen PrQfimg bsauftragten Behrde besteilt 

Name und Anschriftlilenriame. Vornain,; be! Jurtrtlschen Pnn voItsza’dige amdkhe 
Celchnuny. Be! des Ancchrlft sbid die Postleleahl und der Name des Siamamseb�  

Telefonnr.: 

0049/89/23 55 58-0 
Telthxnr.: 

0049/89/23 55 58-28 
BORCHERT Uwe R. 
Bajuwarenring 21, 82041 MUnchen/Oberhaching 
Postfach 10 12 31, 80086 MUnchen Femschreibnr.: 

Deutschland  
tegistiienrngsnr. des Anwalti bairn Amt 

Zustellansebrift: Dieses Kstchen 1st anzukreuzen1wenn kein Anwalt odes gemeinsamer Vertreter ,estellt 1st und statt 
dessen im obigen Feld dna spesielle Zustellanschrift angegeben wird. 

Feld Nr. W. GRUNDLAGE DER INTEENATIONALEN VORLAUFIGEN PRI)FUNG 

Erkikung betreffeud Anderungen:i 

1. Der Anmelder wflnscht, dali die Internationale vorigufige Prufung auf der Grundlage 

der internationalen Anxneldung In der uisprlingllch eingereichten Fassung 

der Beschreibung 
[ 

in der ursprUnglich eingereichten Fassung 

unter Berilcksichtigung der Anderungen each Artikel 34 

der PatentansprUche In der ursprunglich eingereichten Fassung 

unter BerUcksicb!igung des Andenrngen each Artikel 19 
(ggf. zusammen mit amer Erklrung) 

0 unter Berilcksichtigung tier Anderungen each Artikel 34 

der Zeichnungen IJ in des ursprflnglich eingereichten Fassung 

0 unter BerQckslchtigung tier Anderimgen nach Artikel 34 
aufgenornmen wird. 

2. 0 Der Anmelder wllnscht, dali jegliche each Artikel 19 eingereichte Andening des Anspruche als Uberholt angesehen wird. 

. El Falls die IPEA each Regal 69.1 Absatab es w0nscht die internationale vorlliufige Prulbng gleichzeitig mit der internatlonalen 
Recherche zu beginnen, beantragt tier Anmelder, dali die IPEA den Beginn der Internationalen voridufigen PrO.fung his zum 
Ableufder each Regal 69.1 Absalz d maligeblichen Frist aufschlebt. 

4. El Der Anmelder wOnscht ausdrilcklich, dali die internationale vorlaufige Prufung bereits vor Ablauf der each Rage! 54bir.1 
Absatz a mailgeblichen Frist beginnt. 

Wane kein Klistchen angekreuzt wird, wird mit des internationalen vortsufigen PrQfong auf tier Gnmdlage der mternanonalen 
Anmeldung in tier ursprflnglich eingereichten Fassung begonnen; warm dna Kopie tier Anderungen tier Ansprttche each Artikel 19 
und/oderAndenmgen der intemationalenAmnelthrngnchAkel34beidermitdernteniationalenvorlthsfigenPrlifungbeaufiragten 
Bekörde emgeht bevor diem mit tier Erstellung eines schriftlichen Bescheids oder des internationalen vor1ufigen Prtlfiingsberichts 
begonnen bat, wirdjedoch die gelinderte Fassung verwendet 

Sprache Mr die Zwecke der internatlonalen vorllufigen Prflfung: PQ’Atqpb ............................................ 

[1 dies 1st die Sprache, in tier die Internationale Anmeldung eingereicht wurde 

Eldies 1st die Sprache tier Uberseerung, die für die Zwecke der Internationalen Recherche eingereicht wur.le 

Eldies 1st die Sprache der Veroffentlichung des internationalen Anmeldung 

Eldies 1st die Sprache des Oberseizung, die für die Zwecke tier internatlonalen vorlAufigen Prilfung eingereicht wurde/wird 

Feld Nr. V BENENNIJNG VON STAATEN ALS AUSGEWAHLTE STAATEN 

Die Einreichung theses Antrags umfalit die Auswabl aller Vertragsstaaten, die besthnmt wurden unddurch Kapitel [[des PCT gebunden 
sled. 

Formblaxt PCT/IPEA/401 (Blatt 2) (April 2006) Siche Anmerkungen zu die.sem Araragsforniular 



Internationales Aktenzeichen -- 

Blatt Nr.  PCT/EP2006/062425 

Feld Nr. VI KONTROLLISTE  

Von der tilt des intematona1en vorluflgen 
Bchörde PrQfung in der in FelINr. IV angegebenen Sprache Prufung beauftragten auszuftlllen 

erhalten nicht erhalten 

1. Ubersetzung des internationalen Anmeldung : Bthtter 0 0 
2. Anderungen tech Artikel 34 : Slitter E3 0 

3. Kopie (oder, falls erforderlich, Ubersetzung) 
der Anderungcn nach Artikel 19 : Butter 0 0 

4. Kopie (oder, falls erforderlich, Ubersetzung) 
rifler Erkigrung tech Artikel 19 : Butter 0 0 

S. Begleitschreiben : Butter [J 

6. Sonstige (einzeln aztffi2hren) : Bl8tter 0 

Dam Antrag liegen auBerdein die nachstehend angekreuzten Unterlagen bei: 

1. EM Blau fi.lr die GebUbrenberechnung 5-0 Segr(Indung far des Fehlen cites Untenchrift 

2. 0 Original einer gesonderten Vollmacht 6. 0 Seqiienzprotokoil in elekl.ronischer Font 

� o 

Original cites aligemeinen Vollmacht 7.0 Tabellen in elektronischer Form ira Zusanunenhang mit 

� 0 Kopie des ailgemeinen Vollmacht eniem Sequeazprotokofl 

Aktenzeichen (falls vorhanden): 8.0 eln auffi2hren): 

M. OWf2o(&2c9 
Feld Nr. VUCHBIFF DES ANMELDERS, A1’4WALTS ODER GEMELNSAMEN VERTREThRS 

er eraeichnendenP9onflisjnben der Unterscr(ftzu wiederholen, und es Li: anzugeben. sofern sich dies nichi our Der Name de IV it, 
Person unterzeichnk. 

+we.che It 
Pate tan it 

’I 

von car nut car mremanonaien vorisungen rruzung oeaunragren nenorce auzutuuen 

1. Datwn des tatsichlichen Eingangs des ANTRAGS: 

2. GeandertesEingangsdatumdesAnlragsaufgrundvon 
BERICHTIGUNGEN tech Regal 60.1 Absate b: 

3. M Des Eingangsdatum des Antrags liegt NACH Ablauf 6. Des Eingangsdatum des Antrags liegi NACH Ablauf der 
von 19 Monaten ab Pilotithttdatum Punkte 4 und 5, nachRegel54bls.1 AbsatzavorgesclriebenenFrist;Punkte 
tmten, finden keine Anwendung. 7 und 8, unten, finden keine Anwenwng. 

Des Anmelder wurde entsprechendunterrichtet. 
7. Des Eingangsdatum des Antrags liegt wegen 

4. Des Eingangsdatum des Antrags liegt wegen Fristverungerung tech Regal 80.5 INNERHALB der nach 
Friatverlingerung tech Regal 80.5 INNERHALB von Regal 54bLe.1 Absatz a vorgeschriebanen Frist. 
19 Monaten ab PrioritAtsdalum. 

5. Des Eingengsdatum des Ant-age liegt tech Ablouf von 8. Das Eingangsdatum des Antrags liegi nachAblauf der tech 
19 Monaten ab Pnoritdtsdatum, der verspitete Eingang Regal S4bLc.l AbsalzavorgeschriebenenFrist,derverspatete 
1st abet nach Regal 82 ENTSCHULDIGT. Eingeng 1st aber tech Regal 82 ENTSCHULDIGT. 

Vom Internationalen Btlro auszufbilen 

Ant-ag vom IPEA erhalten am: 

Fonnblatt PCT/IPEAJ40I (lelztes Blatt) (April 2006) Ste/ic Anmer/cungen zu thesem Anfragsformular 



I KAPITELII I 
PCT 

BLATT F1.’IR DIE GEBIY}ffiENBERECHNUNG 

Anhang zum Antrag auf internatlonale vor1ufige PrUfung 

Von der mit der intemationalen vorläithgen PrUfimg 
beauffragten BehOrde 

Intemationales 
audien 

Aktenzeichen PCT/EP2006/062425 

Aktenzeichcn des 
AnmeldersoderAnwalts 52.100 WO do 
Anmelder 

OMYA GmbH 

Berethnung der vorgeschrlebenen Gebikhren 

I. Gebtthr für die voriu1ge Prusung 1.595,00  

2. Bearbeitungsgebflhr (Anmelder aus einigen Staaien 
haben Anspruch auf elne Erinafligung der 
BearbeftungsgebiThrum 75%. HatderAnmelder(oder 
haben alle Anmelder) elnen soichen Anspruck so 
belragi der In Feld Helnzwragende Ben-ag 25% der 
BearbeitungsgebiThr.) .................................................. .129,00[ifl 

3. Gesamtben-ag der vorgeschriebenen Gebtthrcn 
Addieren Sic die Betrage in den Feldern 
P und H und tragen Sic die Sutnme in 
des nebenstehende Feld cm 

INSGESAMT 

I Zahiungeart 
I (nichifede Zaldungsarl 1st bei jeder PEA mdgllch) 

( 

Abbuchunasaufirag far des 
laufende Kbnto bei ier ip 

F1 
j Bai7ah]ung 

(siehe unten) 

Scheck 
Wr, 000"G",2,5(30Kupons 

IPostanweisung 
[J Sonstige (thizeb, angeben): 

Bankwechsel 

ABBUCHUNGS- bzw. GUTSCHBEIBUNGSAUFBAG 
(diese Zahlungsweisegibt es nichi beijederiPEA) 

o 

ErmAchtigung, den vorstehendangegebenen Gesamtbetrag 
der Gebtthren abzubuchen. 

O (Dieses Kästclien daif nur angeJvzeuzt werdem wenn die 
VorschiftenderlPEA fiberlaufendeKontendleses Verfahren 
erlauben) Ermkhtigung, FehlbctragcodcrObexzahlungen 
des vorstehenden angegebenen Gcsanitbetragcs des 
Gebllhren meinem laufenden Konto zu belasten bzw. 
gutauschreiben. 

Fomiblatt PCT/IPEA/401 (Anhang) (April 2006) 

IPEAJ 

Kontonummes 

Datum: 

Name:  

Unterschrift 

Slehe Arunerkungen zwn Bla.tifi2r die Gebi2hrenberechnung 



VERTRAG UBER DIE INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT 
AUF DEM GEBIET DES PATENTWESENS 

Absendec INTERNATIONALE RECHERCHENBEHORDE PCT 
An - - 

MITEIL1JNG UBER DIE UBERMITTWNG DES 
BORcOERT, Uwe R. INTERNATIONALEN RECHERCHENBERICHTS 
Bajuwarenring 21 UND DES SCHRIFTLICHEN BESCHEIDS DER 
Peetfach 10 12 31 INTERNATIONALEN RECHERCHENBEHORDE 
D-80086 MOnchen El C3 A 

ODER DER ERKLARUNG 
ALLEMP.GNE 

(. 

PiJSCHMANN & UORCHtT 
(Regal 44.1 PCT) 

PATENTANWALTE o, 

Absendedatum 
(Tag/Monat(jahr) 05/10/2006 

Aktenzelchen des Mmelders odor Anwalts 

52.100 WO WEITERES VORGEHEN siehe Punkte 1 und 4 uriten 

lntemationaies Aktenzelchen lntematlonaies Anmeldedaluni 

PCT/EP2006/062425 (Ta/MoriatIJahr)18/05/2006 
AnmBlder bc’s 4S.1O.OLW [;’ 01ic4 Lwk�
OMYA GMBH 1r, 0S, -H0 6 Lzo1 

Dam Mme!der wird mitgeteflt, dat) der Internationale Recherchenbericht und der sthrifUlche Bescheld der Intematlonalen 
RecherchanbehOrde ersteftt wurden und ihm hiermit Obermitteit warden. 
Elnrelchung von Anderungen und dner Erld8rung nach Aitlkel 19: 
Der Anmeidar kann aut elgenen Wunsch die AnsprQcha der internatlonaien Anmekiung Andem (siehe Regal 46): 
Bla wann slnd Anderungen elnzurelchen? 
Die Filet zur Einreichung solcherAnderungen balrAgt Qbilcharwaise zwel Monate ab der Uberrnittlung des 
Intemationaleri Recherchenberlchts. 
Wo sind Anderungen elnzurolchen? 
Unmittelbar bairn Intematlonalen BUro der WIPO, 34, chemin des Colombettes, CH-1211 Gent 20,Teletaxnr.: (41-22) 338.82.70 
N8here HInwelse sind den Anmerkungen out dam Belblatt zu entnehmen. 

2. [J Dam Anmelder wird mitgetelit, daG kein intematlonaler Recherchenbericht ersteilt wird und dat) lhrn hiermit the Erkirung nach 
Artlkel 17 (2) a) sowie der schriftiiche Bescheid der lntematlonaien RecherchenbehOrde Obermittelt warden. 

8. [] Hlnslchtlich doe Wlderspruche gegen die Entrlchtung amer zustitziichen Gebohr (zus8licher Gebohren) nach Bagel 40.2 wird 
dam Anmetder mitgeteiit. dat) 

0 der Widerepruch und die Entscheidung hierOber zusarnmen mit selnem Antrag auf (Ibermittlung des Wortlauts sowohi des 
Wlderapruchs ale auth der Enteaheidung hierObar an die Bestimmungetimter dam Intematlonalen Bi]ro Ubermlttelt worden 
sind. 

0 nach kelne Entscheidung Ober den Widerepruch vorflegt der Anmeider wird benachrichtigt, sobaid sine Entecheidung 
getroffen wurde. 

4. Zur Erinnerung: 
Kurz nach Ablaut von 18 Monaten soft dam PrlorltAtsdatum wird die Internationale Anrneidung vom lntornatlonaien BOrn verdi-
fentilcht.Whit der nmeIder die Verdftentlichung verhindem odor out elnen spàteren Zeitpunkt verschloben, so mu13 gem&3 Re-
gal 91 bzw. 9.3 vor Abschlul3 der tethnischen Vorbareitungen far die internationals VerOlfantllchung sine Erkiärung Ober 
die ZurQcknahme der Intematlonalan Anmeidung odor des PrlorltAtsanspruchs balm Intematlonalen BUro olngehen. 
Der Anmaider kann bairn Intematlonalen BOrn ems Inlormeiie Steilungnahme zum schrifthiohen Bescheld der Intematlonalen 
RecherchenbehOrde einrelchen. Des Intamationale BUro sendet alien BestImmungsmtem sine Kopie dieser Steiiungnahme, 
sofem nicht sin intemationaler vorlaufiger PrOtungsberlcht erstelit worden let bzw. garade ersteitt wird. Ems soiche Stellungnahme 
wards such der Olfentilchkelt zug8nglioh gemacht, alierdings erst nach Ablauf von 30 Monaten salt dam Pi1orittsdatum. 
In bezug out amiga Bestlmmungsämter let innerhaib von 19 Monaten salt dam Priorltatadatum ein Antrag aut internationals 
voriOufige PrUtung elnzureiohan, wenn der Anmeider den Eintritt In die nationals Phase verschieben und end 30 Monaten nach 
dam Prlorlt5tsdatum (in manchen Amtem sager noch s$ter) vomehmen mdchte; ansonsten mui3 der Anmeider innerhaib von 
20 Monaten salt dern Prloritmsdatum die fOr den Elntritt in die nationals Phase vor diesen Bestimmungsmtem vorgeschrlebenen 
Handlungen vomehrnen. 
Bel anderen Bestimmung8amtem gilt die Frist von 30 Monaten (Oder sine etwaige lAngere Filet) auch dann, wenn Innerhaib von 
19 Monaten kein soicher Mtrag eingereicht wird. 
Slehe Anhang zu Formbiatt PCT/iB/301. Genaue Angaben zu den jewalls gaitenden Fdsten in den elnzeinan Amtem enthAlt der 
POT-Leitfaden fOrAnmelder, Band II, Nationals Kapitel sowie die Webslte der WIPO. 

Name und Postansthrift der lntemationaien Recherchenbehdrde Bevoitmtichtlgter Bediensteter 
EuropAlsches Patantamt, P.S. 5818 Patentlaan 2 
NL-2260 HV RiJswljk Jeanne Bauer 
Tel. (+31-70) 340-2040 
Fax (+31-70) 340-3016 

Formbiatt PCT/1SN220 (Oktober 2005) (SleheAnmerlwngen auf Be!bLafl) 



PATENT COOPERATION TREATY 

PCT 

INTERNATIONALER RECHERCHENBERICHT 

(ArtIkel 18 sowle Regain 43 und 44 PCT) 

Alctenzelchen des Anmelders odor A Malts J WEITERES slehe Formblatt PCT/ISA/0 sowlo, sowelt 

52100 WO IVORGEHEN zutreffend, nachetehender Punkt 5 

Intematlonales Aktenzelchen Intematlonales Anmeldedatum (Fr(lhestes) Prlorltàtsdatum 
(rag/Monawahr) (TagJMonat’Jahr) 

PC’F/EP2 006/062425 18/05/2006 20/05/2005 

Anmelder 

OMYA GMBH 

Dieser Internationale Rechorchenberlcht wurde von der Intematlonalen Recherchenbshłrde erstelit und wird dern Anmelder gemaJ3 
ArtUcel 18 Obermittelt Elne Kople wird dam Intematlonalen BOro Obermltteit. 

Dieser Internationale Recherchenberlcht umfal3t Insgesamt 5 Blatter. 

Daalber hlnaus Ilegt ihm Jewells ems Kople der in diesem Berlcht genarintan Unterlagen zum Stand der Technlk bel. 

1. Gnmdlage des Beilchte 
a. Hlnslchtilch der Sprache beruht die Internationals Recherche auf 

[] der Intematlonalen Anmeldung In der Sprache, In der ale etngere!cht wurde 

0 amer Uberseimg der Intematlonalen Anmeldung In die folgende Sprache. bel dotes sich urn 
die Sprache der Ubersething handelt, die fOr die Zwecke der lnternatlonalen Recherche elngerelcht worden let 
(Regain 12.3 a) und 23.1 b)). 

b. Hlnslchtflch der In der Intemationalen Arimetdung offenbarten Nucteotid� und/ader AmInoeureaoquenz slehe Feld Nr. I. 

2. Bestlmmte Anspr0chehaben aich ale nlcht recherchlerbar erwlosen (slehe Fold Nr. II). 

� 0 Mang.inde Einheltilchkelt der Erfindung (slehe Feld Nr. Ill). 

4. Hlnslchthch der Bezeichnung der Erfindung 

wlrd der vom Anmelder elngerelchte Wortlaut genehmlgt 

EJ wurde der Wortlaut von der Behrde wle tolgt festgesetzt: 

5. Hlnslchtllch der Zusammonfassung 

Fj wird der vom Anmelder elngere!chte Wortlaut genehTnlgt. 

[] wurde der Wortlaut nach Regal 38.2b) In der In Fold Nr. IV angegebenen Faceting von der BehOrde festgesetzt. 
Dar Anmelder karin der BehOrde Innerhalb ales Monats nach dem Datum der s4bsendung diesos Intematlonalen 
Recherchenborlchts elne Steliungnahme vorlagen. 

6. I-flnstchtllch dot Zelchnungen 

a. let folgonde Abblidung der Zeichnungen mit der Zusammenfassung zu verOlfentlichen: Abb. Nr. 1 

0 wle vom Anmelder vorgeschlagen 

Fxj wie von der BohOrde ausgewJiIt, well der Anmelder selbat Wine Abbildung vorgeschtagen hat. 

wie von der Behörde ausgewflhlt, well dew Abblidung die Ertlndung besser kennzetchnet 
b. F1 wird kelrie der Abblidungen mIt der Zusammenfaseung verOffentllcht 

Formblatt PCT/ISN2I0 (Blatt 1) (April 2005) 



I.,1n.i AWMa&@ S.  

I 

.... . wuu UUPII F1 IIIl I 
Internatlonatee Aktenzetohen 

PCT/E P2006/062425 
A. KLASSIFIZIERUNG DES ANMELDUNGSGEENSTANDES 
INV. B03C7/00 B03C31 15 B02C23/08 

Nach der Intemattonalen Patentklaselflkatlon ([PC) odor ouch der natlonalen Klasslflkallon und der [PC 

B. RECHERCHIERTE GEBIETE 

Racherchlepter Mlndaalprntstoft (Klassllllcatlonssystem und Kl858lflkatlonssymbole) 
BO3C BO2C 

Rocherchiarte, aber ntcht zum Mlndestprtltstoff gehitrende VerOhfentllchungan, sowait diane untar die rocherchierten Gabble fallen 

Withrend der hflernallonalan Recherche konaultlerte elektronlsche Datenbank (Name der Datenbank und evil. verwendote Suchbegiibfe) 

EPO-Internal 

C. AM WESENTLICH ANGESEHENE UNTERLAGEN 

Ketegorbe’ Bazeichnung dot Ver*ffenhllchung, eowefl erfordeillch unter Angabo der In Betracht kommenden Tote Roil. Anspruch Nr. 

X AU 674 011 B2 (CHARLES KEPLER BROWN; DAVID 1-7 
KEPLER BROWN) 
5. Dezember 1996 (1996-12-05) 
Seite 4, Zelle 20 - Zelle 24 

X US 5 637 122 A (BROWN El AL) 1 
10. Juni 1997 (1997-06-10) 
Spalte 2, Zelle 59 - Zelle 61 

X US 5 944 875 A (STENCEL El AL) 1 
31. August 1999 (1999-08-31) 
Anspruch 1 

A GB 2 117 667 A (* STEAG 1-7 
A1(TIENGESELLSCHAFT) 
19. Oktober 1983 (1983-10-19) 
Seite 1, Zelle 100 - Zeile 106 

-/--

Wellere Veröffentltchungen emil dot Forbselzung von Fold C zu en1nehme4 Slehe Anhang Patentfamllle Fil  
Besondere Kategorlen von angegebenen VorOIfentilchungen 

: 7 SpAtare Vernffentblchung, die nach dam Intematlonalon Anmaldedalum 
A Verôffentllchung, die den aligemelnen Stand dorTechnik definleit odor darn PrtorllElsdatum verôlfenlllcht worden let und mu clot 

abet nicilt ale nesonders bedeutsam anzusehen bat Anmelthing nlcht kollidlort, eandem nur zum Veratitndnls des der 
Ertmndung zuomndolpnden PitezIps odor dot tsr zugrundetegenden E Mares Dokument. des Jedoch oral am odor mach dam bnternallona!en Theorle angegeben Anmetilodatum veröffentilcht worden lot 

�x’ vorôttamnutung von besunderer Bedeutung die beanspruchte Elfindung L’ VerOffentllchung, die geelgnet lot, amen PrlorbtAtsanspnich zwelfelhafl Or� kann alloIn aufgrund dieser Verôffenbfchung nichl ale neu odor aut schelnen zu 
lessen,

 odor durch due des VerSlfentllchungadalum elmer erflnderlscher Tatlgkelt beruhend belrachtel warden 
anderen Im Recherchenborlchl genannten VerOffenlllchung belegt Warden Verolfenlllclumg von besonderer Bedeutung die baanspruchte Erflndung soil odor die aim elnem anderen besonderen Grund angegoben Is! (wie kann nichi about erflnderlscher Tittlgke!t baruhend bdtraciltet ausganthrt) warden wenn die Verbffenlllcltung mit elmer odor mehreren anderen ’0’ Verolfentblchung, die sich out alma mQndblche Cffenbarung, VerOtfemtllchungen dieser Kabegorte In Verbinilung gobrachi wird und sine Benutzung, elmAussleblung odor andere Maltnahmen bezleht chase Verbmndung fOr amen Fachmann nahellegend Is! ’P’ Verôlfentflthung, die vet dam Internatlonalan Anmebdedalum, abet nach 
clam beanspruthben PrlorllAtsthtum veritffentflcht worden bet ’’ VerOffenlilcilung. die Milgeed dersolben Patenhfemllle let 

Datum des Ahachlussos dot bnternahlona!en Recherche Absendadatum doe Intematlorralen Recherchenbe,lchts 

26. September 2006 05/10/2006 
Name und Postanschrllb dot bnternatlonalen Recherchonbahªrde BevolmmAchttgter Bedlemisteter 

Europªlsches Patenfam!,  P.B. 5816 Patentlaan 2 
NL-2283HVfl1]ewljk 
TeL (+31-70) 340-2040, Tx. 31 651 Gpo nb 
Fax (+31-70) 340-3016 Demo 1, Stefan 
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IntirnatIonIss Aktnzslchsn 

PCl/EP2006/062425 
C. (Fortselzung) ALS WESENTLICH ANGESEHENE UNTERLAGEN 

Kategorlv BozeInung der VerffentIIchung, sowelt e,forderllch unter Angebe der In Betrachi kommenden Togo Betr. Anspruch Nr. 

A US 5 076 812 A (GETSOIAN El AL) 1-7 
31. Dezember 1991 (1991-12-31) 
Abblldungen 2,3 

A US 4 627 579 A (RICH El AL) 1-7 
9. Dezember 1986 (1986-12-09) 
Spalte 2, Zelle 61 -Zeile 67 

- ...--.- ’. -..---,v �-. -’. , t.’4.. 
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INTERNATIONALER RECHERCHENBERICHT 
Angaben zu VerOffentlichungen, die zur seiban Patenifamilie gehOren 

Im Recherchenbeilcht Datum der 
angefuhrtes Patentdokument Veröftentiichung 

AU 674011 B2 05-12-1996 AU 
AU 
CA 
EP 
GB 
IT 
JP 

wo us 

Intemallonalse Aktenzelchen 

PCT/EP2006/062425 

MItgfled(er) der Datum der 
Patentfamllte VerOffentlichung 

4449593 A 24-02-1994 
5001393 A 15-03-1994 
2103612 Al 18-02-1994 
0611390 Al 24-08-1994 
2269765 A 23-02-1994 
1261518 B 23-05-1996 
7501358 T 09-02-1995 
9404634 Al 03-03-1994 
5275631 A 04-01-1994 

US 5637122 A 10-06-1997 US 5575824 A 19-11-1996 

US 5944875 A 31-08-1999 KEINE 

GB 2117667 A 19-10-1983 DE 
ZA 

3202054 
8209402 

Al 
A 

04-08-1983 
28-12-1983 

US 5076812 A 31-12-1991 KEINE 

US 4627579 A 09-12-1986 AU 
BR 
EP 

3046484 
8403877 
0133654 

A 
A 
Al 

07-02-1985 
09-07-1985 
06-03-1985 

farmbatt PCTI1SAJ21O (Anheng PitenOamite) (ApiS 2005) 
no 



VERTRAG UBER DIE INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT AUF DEM 
GEBIET DES PATENTWESENS 

Absendor: INTERNATIONALE RECHERCHENBEHORDE 

PCT 

SCHRIFTLJCHER BESCHEID DER siehe Formu ar TASA.Q20 
INTERNATIONALEN 

RECHERCHENBEHORDE 

(Regel 43bis.1 POT) 
Absendedatum 
(Tag’Monawahr) siehe Fomiular PCTASA/ 
210 (Blatt 2) 

Aktenzeichen des Anme!ders odor Anwalts WEITERES VORGEHEN 
siehe Formular PCTi1SA120 siehe Punkt 2 unten 

Intemaltonales Aldenzelchen Intemalionales Anmeldedalum (TagiMonat/Jahr) Ptiorittsdatum (TagMonaWahr) 

PCTiEP2006062425 18.05.2006 20.05.2005 

Intemationale Pater,tklasslfikailon (IPC) odor riationale Kiassitikation und IPC 
INV. B03C7A30 B03C3/15 B02C2308 

Anmelder 
OMYA GMBH 

1. Dieser Bescheid enthält Angaben zu folgenden Punkten: 

Fold Nr. I Grundlage des Bescheids 

o Fold Nr. II Prioritªt 

o Feld Nr. Ill Keine Erstellung elnes Gutachtens Ober Neuhelt, orfinderlsche Tätlgkelt und gewerblicho 
Anwendbarkeit 

o Fold Nr. IV Mangeinde Einheltlichkelt der Erfindung 

Fold Nr. V Begrndete Feststellung nash Regal 43b1s.1 a) i) hinslchtlich der Neuholt, der erfinderischen 
Tatigkeit und der gewerblichen Anwendbarkelt; Unlerlagen und Erklârungen zur StUtzung 
dieser Feststellung 

o Fold Nr. VI Bestimmte angefUhrte Unterlagen 

El Fold Nr. VII Bestlmmte Mªngel der intematlonalen Anmeldung 
El Fold Nr. VIII Bestimmte Bemerkungen zur internationalen Anmeldung 

2. WEITERES VORGEHEN 

Wird Gin Antrag auf intemationale vorläuflge PrOfung geatelit, so gilt dieser Bescheid als schriftllcher Bescheld der 
mit der Intemationalen vorläuflgen PrOfung beauftragten Behôrde (’IPEA); dies tilift nicht zu, wenn der Anmelder 
elne andere Behörde als diese als IPEA wªhlt und dIe gewªhlte IPEA dem  Internationale BOro nash Regal 66.1bis b) 
mltgeteilt hat, dass schriftllche Beschelde dieser lnternatlonalen Recherchenbehôrde nlcht anerkannt  warden. 

Wenn dieser Bescheid wie then vorgesehen als schriftlicher Bescheid der IPEA gilt, so 1st der Anmelder 
aufgefordert, bel der IPEA vor Ablauf von 3 Monaten ab dem Tag, an dem das Formblatt PCTilSA20 abgesandt 
wurde odor vor Ablauf von 22 Monaten ab dem Prioritªtsdatum, Jo nachdom, welche Frist spªter ablâuft, sine  
schriftflche Stellungnahme und, wo dies angebracht ist, Anderungen einzureichen. 

Walters Optionen siehe Formblatt PCTi1SA20. 

3. Nähere Einzelheiten siehe die Anmerkungen zu Formblatt PCTSA220. 

Name und Postanschrlfl der Datum der Fertlgstellung BevoIImchlIg1er Bediensteter 
Intemationalen Recherchenbehôrde dieses Besohalds 

Europªisches PatentamtP.B 5818 
Domol, Stefan 

( ’ Tel. +31 70 340-2040 Tx: 31 651 eponl 
Fax: +31 70340-3016 Tel. +3170 340-4460 

Formblatt (PCTæSAI237) (Deckb!att) (April 2005) 



SCHRIFTLICHER BESCHEID DER Internationales Aktenzeichen 
INTERNATIONALEN RECHERCHEBEHORDE PCT/EP20061062425 

Feld Nr. I Grundlage des Beschelds 

1. Hlnstchtlich der Sprache beruht der Bescheid auf 

10 der internationalen Anmeldung in der Sprache, In der sle eingereicht wurde 

0 elner Ubersetzung der internationalen Anmeldung In die folgende Sprache , bel der es sich urn die 
Sprache der Ubersetzung handelt, die für die Zwecke der internationalen Recherche eingereicht worden 1st 
(Regain 12.3 a) und 23.1 b)). 

2. Hlnsichtlich der Nucleotid- und/oder Amlnosâuresequenz, die in der internationalen Anmeldung offenbart 
wurde und für die beanspruchte Erfindung erforderlich ist, 1st der Besctieid auf folgender Grundlage ersteilt 
worden: 

a. Art des Materials 

o Sequenzprotokoll 

o Tabelle(n) zum Sequenzprotokoil 

b. Form des Materials 

o in Papierform 

o in eiektronischer Form 

c. Zeltpunkt der Elnreichung 

o In der eingereichten Internatlonalen Anmeldung enthalten 

o zusammen mit der Intematlonalen Anmeldung in olektronischer Form eingereicht 

o bell der BehOrde nachtragllch für die Zwecke der Recherche eingereicht 

3. 0 Wurden mehr als ama Version odor Kopie elnes Sequenzprotokolls und1bder einer dazugehorigen Tabelle 
eingerelcht, so sind zusAtzflch die erforderllchen Erklarungen, dass die Information in den nachgerelchton 
odor zusätzlichen Kopien mit der Information in der Anmeldung In der eingereichten Fassung übereinstlmmt 
bzw. nlcht Ober sle hinausgeht, vorgelegt worden. 

4. Zusätzriche Bemerkungen: 

zeichen 
1.25 

r 

Formbblt PCTASN 237 (Aplil 2005) 



SCHRIFTUCHER BESCHEID Internalionales Aktenzeichen 
DER INTERNATIONALEN 
RECHERCHEBEHORDE (BEIBLAT) PCT/EP2006/062425 

ZuPunktV. 

Es wird auf die folgenden Dokumente verwiesen: 
1 Dl: AU 674 011 B2 (KEPLER BROWN) 5. Dezember 1996 (1996-12-05) 

J D2: US 5 637 122 A (BROWN ET AL) 10. Juni 1997 (1997-06-10) 
V D3: US 5 944 875 A (STENCEL ET AL) 31. August 1999 (1999-08-31) 
V D4: GB-A-2 117 667 (STEAG AG) 19. Oktober 1983 (1983-10-19) 
/05: US-A-5 076 812 (GETSOIAN) 31. Dezember 1991 (1991-12-31) 
V D6: US-A-4 627 579 (RICH ET AL) 9. Dezember 1986 (1986-12-09) 

2 UNABHANGIGER ANSPRUCH 1 

Die vorliegende Anmeldung ertUllt nicht die Erfordernisse des Artlkels 33(1) PCT, well 
der Gegenstand des Anspruchs 1 im Sinne von Artlkel 33(2) PCT nicht neu 1st. 
Dokument Dl offenbart (die Verweise in Kiammern beziehen sich auf dieses 
Dokument): 

Anlage zur Herstellung disperser mineralischer Produkte, mit elner Mühle, einem 
Strªmungsklassierer (14,15) und einem System (16) zur Abscheidung der 
Dispersionsluft, wobel, 
class zwischen dem Stromungsklassierer (14,15) und dem Luftabscheidesystem (16) 
eine elektrostatische Trennkammer (13) zur Abtrennung der in dem 
Strômungsklassierer tribo-elektrostatisch aufgeladenen Fremdteilchen installlert 1st. 

3 ABHANGIGE ANSPRUCHE 2-7 

Die Ansprüche 2-7 enthalten keine Merkmale, die in Kombination mit den Merkmalen 
irgendeines Anspruchs, auf den sie sich beziehen, die Erfordernisse des PCT in 
Bezug auf Neuheit bzw. erfinderische Tªtigkeit erf011en, weil these Merkmale 
entweder bekannt sind aus Dokument Dl -D6, oder fachObliche Maf3nahmen 
betreffen. 

ForrTlb!att PCT/1SN237 (Belblatt) (B!att 1) (EPA-AprU 2005) 



PATENT COOPERATION TREATY PCTIEP2006/062425 

From the INTERNATIONAL BUREAU 

PCT 
NOTIFICATION OF RECEIPT OF 

RECORD COPY 

(PCT Rule 24.2(a)) 

Date of mailing (dayhnonthfyear) 
15 August 2006 (15.08.2006) 

Applicant’s or agents file reference 
52.100 WO 

To: 

BORCHERT, Uwe R. 
Bajuwarenring 21 
Korrespondenzanschrlft: 
Postfach 10 12 31 
80086 MOnchen I De 
82041 Munohenloberhaching 
ALLEMAGNE 

IMPORTANT NOTIFICATION 

International application No. 
PCT/EP2006/062425 

The applicant is hereby notified that the International Bureau has received the record copy of the international application as detailed 
below. 

Name(s) of the applicant(s) and State(s) for which they are applicants: 

OMYA GmbH (for all designated Slates except US) 
MANGELBERGER, Thomas et at (for US) 

International filing date 18 May 2006 (18.05.2006) 
Priority date(s) claimed: 20 May 2005 (20.05.2005) 
Date of receipt of the record copy by the International Bureau 03 July 2006 (03.07.2006) 
List of designated Offices: 

AP: BW, GH, GM, KB, LS, MW, MZ, NA, SD, SL, SZ, ’12, UG, ZM, ZW 

EA: AM, AZ, BY, KG, KZ, MD, RU, TI, TM 
EP: AT, BE, BG, CH, CY, CZ, DE, DK, EE, ES, Fl, FR, GB, GR, FlU, TB, IS, IT, LT, LU, LV, MC, NL, PL, PT, RO, 

SE, SI, SK, TR 
?A: BF, BJ, CF, CC, CI, CM, GA, ON, GQ, GW, ML, MR, NE, SN, TD, TG 

National: AE, AG, AL, AM, AT, AU, AZ, BA, BB, BG, BR, BW, BY, BZ, CA, CH, CN, CO. CR, CU, CZ, DK, DM, 

DZ, BC, BE, EG, ES, Fl, GB, GD, GE, GH, GM, HR. HU, ID, IL, IN, IS, JP, KB, KG, KM, KN, KP, KR, KZ, LC, 

LK, LR, LS, LT, LU, LV, LY, MA, MD, MG, MX, MN, MW, MX, MZ, NA, NC, NL NO, NZ, OM, PG, PH, PL, PT, 

RO, RU, SC, SD, SE, SG, SK, SL, SM, SY, TJ, TM, TN, TR, rr, TZ, UA, UG, US, UZ, VC, VN, YU, ZA, ZM, ZW 

ATTENTION: The applicant should carefully check the data appearing in this notification. In case of any discrepancy between these data 
and the indications in the international application, the applicant should immediately inform the International Bureau. In addition, the 
applicant’s attention Is drawn to the information contained in the Annex relating to: 

- time limits for catty into the national phase - see updated important Information (as of April 2002) 
- requirements regarding priority documents (if applicable) 

A copy of this notification is being sent to the receiving Office and to the International Searching Authority. 

T The International Bureau of WIPO Authorized officer 
34, chemin des Colombettes 
1211 Geneva 20, Switzerland Croci Christelle 

Facsimile No. +4122 338 89 75 

Facsimile No. 44122 338 82 70 Telephone No. +4122 338 99 33 
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PATENT COOPERATION TREATY PCT/EP2006/062425 

From the INTERNATIONAL BUREAU 

PCT To: 

NOTIFICATION CONCERNING BORCHERT, Uwe R. 
SUBMISSION OR TRANSMrn:’AL Postfach 10 12 31 

OF PRIORITY DOCUMENT 80086 MUnchen 
ALLEMAGNE 

(PCT Administrative Instructions, Section 411) 

Dale of mailing (d4y’nionih year) 
18 October 2006 (1 8.10.2006)  

Applicant’s or agent’s file relerence 
52.100 WO IMPORTANT NOTIFICATION 

International application No. Intonational filing dale (day’nionlh/year) 
PCT/EP2006/062425 18 May 2006 (18.05.2006) 

tenmiionai publication date (detv ,nonlh car) Priority date (day’v,onth)ear) 
Not yet published 20 May 2005 (20.05.2005) 

Applicant 
OMYA GMBH et al 

I. By means of this Fonu. which replaces any previously issued notification concerning submission or transmittal of priority 
documents, the applicant is hereby notified of the date of receipt by the International Bureau of the priority document(s) relating to 
all earlier applicalion(s) sliose priority is claimed. Unless otherwise indicated by the letters "NW, in the right-band column or by an 
asterisk appearing Itexi to a dale ol’ receipt, the priority document concerned was submitted or transmitted to the International Bureau 
in compliance ilh Rule 17. bat or (h). 

2. (If applicable) ’Ilie tellers "NR appearing in the right-hand column denote a priority document which, an the date of mailing of 
thls..Eairm, had not yet been received by the International Bureau under Rule 17.1(a) or (b). Where, under Rule 17.1(a), the 
priority document must he submitted by the applicant to the receiving Office or the International Bureau, but the applicant fulls to 
submit the priorit docuincnl u itltin the applicable time limit under that Rule, the attention of the applicant Is directed to Rule 
17.1(c) which provides that no designated Office may disregard the priority claim concerned before giving the applicant an 
opportunity, upon dntr into the notional phase, to furnish the priority document within a time limit which is reasonable under the 
circumstances. 

3. (If applicahlc’)An asterisk () appearing next to a date of receipt, in the right-hand column, denotes a priority document submitted 
or transmitted to the International Bureau but not In compliance with Rule 17.1(a) or (b) (the priority document was received 
after the time luau prescribed in RLIIC 17.1(a) or the request to prepare and transmit the priority document was submitted to the 
receiving Otlice oiler the applicable time limit under Rule 17.1(b)). Even though the priority document was not furnished in 
compliance with Rule 17. II a 

p 

or hi. the International Bureau will nevertheless transmit a copy of the document to the designated 
Offices, for their consideration. In case such a copy is not accepted by the designated Office as the priority document, Rule 17.1(c) 
provides that no desigiutted 011ice may disregard the priority claim concerned before giving the applicant an opportunity, upon entry 
into the national phase. In furnish the priority document within a time limit which is reasonable under the circumstances. 

Priority 1I:ih! Priority application No (’-nnnfry or regional Office Date of receipt 
or PCT receiving Office of priortv document 

20 May 2005 (20.05.2005) 102005 023 950.1 DE 09 October 2006 (09.10.2006) 

The International Bureau of WIPO Authorized officer 
34. chcmin des Colombettes 
1211 Geneva 20, Switzerland Ellen Moyse 

Facsimile No. +4122 338 89 75 
Facsimile No. +41 22 338 82 70 Telephone No. +4122 338 91 54 
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TRADTJCCION OFICIAL NO. 7775 

de un documento escrito en AlemÆn, el cual para su 

identificación se sella con el sello de la. traductora, lo 

misino que la presente.-

Traducción de las legalizaciones en AlemÆn que se encuentran 

a continuación del poder escrito en espafiol e inglØs 

conferido a DILIA MARIA RODRIGUEZ D’ALEMPN, tpa 20824 y a 

CLAUDIA LUCIA CARO RANIREZ, tpa 36448 por la firma OMYA GmbH, 

domiciliada en Colonia, Alemania. Hay una firma ilegible del 

seæor Manfred Sprung. Dado y firmado en Colonia, Aleinania. 

Hay una certificación notarial en inglØs expedida por el Dr. 

Erich Schmitz, notario de Colonia, de fecha 7 de junio 2000. 

PODER 

Por la presente, las firmas OMYA GmbH y PlUss-Staufer AG, 

Oftringen, facultaxnos al seæor Manfred Sprung para firmar 

poderes en nombre de la OMYA Gnibll y de la Pluss-Staufer AG, 

para la presentaci 

marcas y prórrogas 

NOlAkIA i- BObtA 
Como Notorla 36 de est. Circulo hago 

�su out.nticaclonjs i.’� 

2
 d9 2007 

Ji’iiflri /1 
:cEsAl:AuGusO ,ALVAADO..GNT*$. 
NOTARIO TREINtMYSEIS D BOGOVA  

tudes de registro de 

0 
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Colonia, 2 julio 1990 Oftringen, 14 de jun10 1990 

OMYA GmbH PLIJES - STAUFER AG 

Fdo.: firma ilegible Fdo.: firma ilegible 

W. Tegethoff H. Straub, Director 

A. Schwarz, Vicedirector 

AUTENTICACION 

El suscrito notario Dr. iur. Hans Widmer, notario de Aargau, 

en Oftringen (Suiza) 

1. Que la firma "PlUss-Staufer AG" sociedad anónima, 

domiciliada en Oftringen (Suiza) estÆ inscrita en el 

Registro de Comercio del canton de Aargau en Aarau y 

que segün dicha inscripción la firma es representada 

legalmente por los seæores Heinz Straub, de 

Schnenbaumgarten, en Zofingen, miembro de la 

AdministraciOn y Director, con firma colectiva con 

otro, y Al 

Vicedirector, 
omo Notarle, 36 do est. 

Cfrculolutn
 

hàgó 

Uf77;7:. 
20 N2OO7 

gen, en Baden, 

otro; 

fbJ 
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2. que los seæores apoderados Heinz Straub y Alfred 

Schwarz, antes mencionados, personalmanente seæalaron 

como suyas las dos firmas antecedentes. 

Apoyado en 10 anterior certifico como autØntica la firma 

social antecedente "PlUss-Staufer AG". 

Oftringen, 21 de junio 1990 

(sello redondo en tinta) 

Dr. iur. Hans Widmer 

Notario de Aargau 

El Notario 

Fdo.: firma ilegible 

Dr. H. Widmer 

Protocolo notarial No. 2223/1990 S 

Certifico la autenticidad de la firma antecedente puesta ante 

mi por el seæor Wolfgang Tegethoff, economista, domiciliado 

en Brohier StraBe 11, 5000 Colonia 51 (Marienburg). 

Igualmente certifico, 

de Comercio de Cola 

Tegethoff en su con 

vista el Registro 
taeoplo coined. co .1 

19 
!no  0r55.ntodo par  

5nj2r"e.. Cl.ea 
1 seæor Wolfgang 

fl/ 2007 
te estÆ facultado 

TApO:6ITA� 
fl -. 
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para representar, Øl solo, a la firma Omya Gesellschaft mit 

beschrankter Haftung, domiciliada en Colonia. 

Colonia, 2 de julio 1990 

(Rho y oblea notarial) Fdo.: firma ilegible 

Notario 

Protocolo notarial No. 1129/2000 S 

Certifico la autenticidad de la firma antecedente puesta ante 

ml por el seæor Manfred Sprung, economista diplomado, 

domiciliado en Brohier StraIe 11 a, 50968 Colonia. 

Igualmente certifico que la fotocopia adjunta del poder 

coincide con el original que me fue presentado. 

(Hilo y oblea notarial) 

Colonia, 2 de julio 1990 

Fdo.: firma ilegible 

Notario 

Se certifica la autenticidad de la firma antecedente del 

notario de Colonia, Erich Scbmitz del sello oficial que 

la acompafia. Igu que el mencionado 
5: 

notrio estaba fact4 ezart1e acto oficial 

Colonia, 8 de junioUp\\Er//JLiiiii)1 
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El Presidente del Tribunal Regional 

(sello redondo en tinta) Tribunal Regional de Colonia 

Costas 

Valor: DM 50.000,--

Derechos KostO Art. 32, 45, 141 40,-- DM 

Derechos: KostO Art. 58 40,-- DM 

Derechos: KostO Art. 55 20,-- DM 

WA: 16,-- DM 

Fdo.: firma ilegible 

EN ESPOL: La legalización de las firmas antecedentes pr la 

ExtensiOn DiplomÆtica de la Embajada de Colombia en Bonn 

bajo el No. 092 (CertificaciOn) del 28 de julio 2000 y por el 

Ministerio de Relaciones Exteriores de Colombia bajo el No. 

508940 del 4 de agosto 2000. 

ES TRADUCCION FIEL Y COMPLETA, de la cual se deja copia en los 

archivos de estas oficinas para su confrontaciOn. 

SantafØ de 
,’ el 

constOr qu. es o %d 
sfltOeth
 

odparaprec.ndom inal
 

IIUu aut�fltICOCIôflh2007
 

20 

’r&aAuGLIS1o;ALvAa&oo. 
’1SEIS’Q8OiW 
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OMYA GmbH 50968 K,In OHNE ANSCHREIBEN 

flrnhln, Qf,nAa 11 Ttfnn Ifl13’)1 771 
� I �I�idII CIj JI S I 

PoStach 5108 40 Telefax (02 21) 37 18 64 D im Auftrag von 

50944 KOIn Telex 8 882 676 0 zur Information 

Köln, den 31.07.00 [] mit bestem Dank zurück 

lhre Ref.: [1 zur direkten Erledigung 
Unsere Ref.: SpIRO 0 zu lhren Alden 

zur Stellungnahme 
OMYA  GmbH Postfach 510840� 50944 KOIn 

0 zur PrUfung 
Clarke, Medc FIOmbllaLtd. El blttenachElnsichtzuruck 

Rcc CQlGmbia Ltc4H Ok( fl zur Weiterleitungan 

ce(�� El 
0 

_SANTAFDEBOGOT 
COLOMBIA para el registro de (a marca 

OMYATALC en Colombia! 
MR freundlichen GrüBen 

OMYA GmbH it’ 

Como Hotorlu 36 d. site Or’ 
conitor qua e?a coplo coIflcI 
docum.ntb original r.g.A 

ouronticacidn’ R, 

iffi 29.NOV 2007 

can 

>r 



POWER OF ATTORNEY 
PODER 

’Yo (ndsotroS), abajo firmante(s) 

6fl-pQ1 

an mi (nuestro) caracter de representante(s) legales de 

Ol1yo 6eN 
una sociedad organizada y existente do acuerdo con las byes do 

y en actual cumplimiento de su objeto social, con domicilio en 

por of presente instrumento confiero (conferimos) poder especial 
a favor de DILIA MARIA RODRIGUEZ DALEMAN, con Cddula de 
Ciudadanla No. 41.654.882 de Bogota, y tp. 20824 y CLAUDIA 
LUCIA CARORAJvIIREZ, con Cªdula de Ciudadanlallo. 40.017374 de 
Tunja, y tp. 36448, con domicilio en Santa F6 de Bogota, Colombia, pam 
que actuando on su orden on nombre del (de la) otorgante be (Ia) 
representen ante cualquier entidad, autoriclad yio persona, especialmente 
ante las del orden Administrative, Contencioso Adminisirativo, Judicial, 
Tribunales de Arbitrainento y/o cualquier otro on In referente a los 
siguientes asuntos: 

I) Solicitar, Iramitar, obtener y/o registrar cualquiera de las modalidades 
de Propiedad Industrial, tales como: patentes de invenciôn, modelos de 
utilidad; diseflos indusiriales, variedades vegetales; marcas, lemas, 
nombres y enseflas comerciales y denominaciones de origen; asi como sus 
renovaciones, prorrogas, transferencias, cambios de nombre yb 
domidiio, contratos y licencias. 
2) Solicitar, tramitar, obtener y/o registrar derechos de autor, on 
cualquiera de sus prcsentaciones asi como In protección de secretos 
indusiriales y know-how. 
3) Solicitar, tramitar, obtener y/o registrar regisiros sanitarios, pcnnisos 
y/o licencias de funcionamiento; asi como sus renovaciones o prorrogas, 
iransferencias, cambios de nombre y/o domicilio, contratos y licencias. 
4) Ejercer acciones de oposición, obscrvación, inclamos, reconslderacibn, 
reposicifln, apelacion, cancelación adminisirativa o judicial, nulidad, 
proteccifln al consumidor, concesifin de licencias, protecciOn de secretos 
industriales y demÆs acciones y recursos relacionados con derechos 
derivados de los asuntos arriba indicados y en contra de In competencia 
desleal, acciones derivadas de la obtencifln o expbotacifln de licencias, 
acciones de indemnizaciôn de pcijuicios. Tambien podrÆ(n) intervenir on 
juicios civiles, comerciales, penales, contencioso-administrativos, tutelas 
y de policia an acciones ojuicios promovidos por of (Ia) mandante o on 
contra of (ella). 
5) Registrar nombres de dominio ante la entidad competente. 
6) En of ejercicio de este mandato los mandatarios arriba mencionados 
quedan facultados parar conciliar, cancelar, transigir, comprometer on 
Ærbitros, desistir, recibir y turner posesifln de In cosa objeto de litigio y 
renunciar o desistir a derechos concedidos o on curso de concesifin, 
adniitir los hechos del proceso. 
7) Ratiflcar o no la agencia oficiosa. 
8) AsI mismo faculto (facultamos) a los mencionados apoderados pars 
recibir notificaciones y designar apoderatlos judiciales o extrajudiciaoles, 
sustituir of presents poder y revocar las sustitucio-nes que hicieren. 

Dado y firmado on 

abs diasde de 

l(we), the undersigned Manfred Sprung 

legal representative(s) of ON VA Gm b H 

an organization existing under the laws of Germany 

and in present execution of its business activity, domiciled at 

Cologne 

do hereby grant POWER OF ATTORNEY to DILIA MARIA 
RODRIGUEZ D’ALEMAN, identification card No. 41.654.882 of 
Bogota, and tp. 20824 and CLAUDIA LUCIA CARO RAMIREZ, tp. 
36448, identification card No. 40.017.374 ofTunja, residing in Santa Fe 
de Bogota, Colombia, to act in the order of their appointment in behalf of 
grantor before any entity, authority and/or natural or juridical person, 
specially before those Administrative, Administrative-Contentious, 
Judicial, arbitration courts, and/or any other, in all mailers concerning the 
following: 

1) To apply, process, obtain and/or register any of the modalities of 
Industrial Property, such as: Patents of Invention, Utility Models; Desings, 
vegetal varieties; Marks, Slogans, Trade Names and emblems and 
appellations of Origin; as well as their renewals, extensions, assignments, 
changes of name and/or domicile, agreements and licenses. 
2) To apply, process, obtain and/or register copyrights of any kind as well 
as protection of industrial secrets or know-how. 
3) To apply, process, obtain and/or register sanitary registrations, 
operating authorizations and/or licenses; as well as their renewals or 
extentions, assignments, changes of name and/or domicile, agreements 
and licenses. 
4) To bring actions of opposition, observations, claims, reconsideration, 
appeal or legal remedies, cancellations, nullity, protection to the 
consumer, granting of licenses, protection of trade secrets and other 
actions related with rights derived from the above- mentioned matters and 
against the unfair competition, actions resulting from the obtention or 
exploitation of licenses, recovering damages actions. They can also 
intervene or participate in Civil, Commercial, Criminal or Contentious-
Administrative Trials; the actions for writ mandamus, police actions; in 
actions, lawsuits or litigations instituted by the grantor or against him. 
5) To register domain names before the competent entity. 
6) To the effect of this mandate the above-named proxy are empowered 
to: conciliate, cancel, settle, submit to arbitration, withdraw and to receive 
and take possession of the litigation related objet and waive or renounce 
the rights granted or in process of granting, admit the facts of the case. 
7)10 ratify or not the officious agency. 
8)1 (we) hereby appoint the afore mentioned attorneys with powers to 
receive notifications and to designate judicial and extrajudicial attorneys, 
substitute this Power of Attorney and to revoke such sustitutions. 

Granted and signed at Cologne/Germany 

on this 7th dayof June of 2000 
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CERTIFICADO NOTARIAL (Cuando el 
solicitante es SOCIEDAD) 

(Poderes otorgados en: El Salvador, Estados Unidos. 
Mexico y Venezuela) 

191, Uklew 
estÆ 

legalmente constituida, que tiene actualmente 
existencia legal y que el acto para of cual se ha otorgado 
este poder estª comprendido entre los que constituyen su objeto 

social. 
5. El otorgante tiene efectivamente la representación que 
nh.qtentpL nile ecta es Iepitima v aiie usia faciiltndn nara ntnr(’ar 

9; A los dias del mes do 
de , el Notario que suscribe DA FE 

de que: 



CERTIFICADO NOTARIAL (Cuando el 
oIicitante es INDMDUO) 

A los dias del mes de 
de , el Notario que suscnbe DA FE 

de que: 

IN 

(nombre de la persona que firma el poder) 

mayor de edad y domiciliado en  
firmO en su presencia 

el documento que antecede, conoce at otorgante y que este 
estÆ legahnente capacitado para ci otorgamiento. 

Notario Pübiico 
NOTA: A continuaciön de to anterior, el Consul de Colom-bia 
debe autenticar la firma del Notario Pübiico. 

Para todos los demÆs palses el Seæor Consul de 
Colombia o ante quien se otorgue,debe expedir una 
certificacion dejando constancla 1) de la existencla 
legal de la sociedad, 2) de que esta ejerce actualmente 
su objeto social, y 3) de que la persona o personas que 
otorgan el poder estÆn facultadas pars hacerlo, 
dejando 
constancia as[ mlsmo de que tuvo a la vista las 
pruebas que acrediten tales circunstanclas. 

NOTARIAL CERTIFICATE (When the applicant is a 
CORPORATION) 
(Powers of attorney granted in: El Salvador, Mexico, U.SA 
and Venezuela) 

This 7 h  day of 
the undersigneNotary CERTSthtP°° 

1. Manfred Sprung 
(name of the person who signs the power of attorney) 

Of legal age and domiciled 
in Cp1ppne/Gvmny se 
this hand on the foregoing document 
2. The grantor is to him personally known and that he/she has 
legal capacity to execute the document. 
3. The grantor has executed the foregoing document in his 
capacityof director 
ofthejundical personOMYA GmbH 
Brohier Str. ha. 50968’Cologne 

4. The mentioned juridical person with place of business 
in (’.n1nnnc 

is duly organized, has actual legal existence and that the 
purposes for which the power of attorney is granted are within 
the scope of its corporate purposes. 
5. The grantor has in fact the referred quality and that his/her 

representation is legal and that he/she is empowered to 
grant this power of attorney. 
6. I have based the above certifications 3, 4 and 5, on the 

which forsucb,purvose were exhibited to 

a 

Consul must legalize the signature 

NOTARIAL CERTIFICATE ( When the 
applicant Is an INDIVIDUALS) 

On this day of 
the undersigned Notary CERTIFIES that: 

1. 
(name of the peson who signs the Power of Attorney) 

of legal age and domiciled at______________________ 
signed in his presence the 

foregoing document, the grantor is to him personally known and 
that he/she has legal capacity to execute the document. 

Notary Public 
NOTA: Then the Colombian Consul must legalize the 
signature of the Notary Public. 

For all other countries the Colombian Consul or before 
who It Is granted must Issue a certification stating 1) 
the legal existence of the corporation, 2) that the 
corporate purposes are actually being accomplished, 
3) that the person or persons who grant this Power of 
Attorney are empowered to do It The Consul will certify 

evidencing those 

fltur clue .ta mpitJ cDflCIIG Coil 
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VOLLMACHT 

Hiermit ermachtigen wir, die OMYA GmbH, Köln, und die Piliss-Staufer AG, 

Oftringen, Herrn Manfred Sprung, Un Namen der OMYA GmbH und der PlUss-

Staufer AG Vollmachten für die Einreichung und Durchfuhrung von Waren-

zeichenanmeldungen und Verlängerungen von eingetragenen Warenzeichen zu 

unterzeichnen. 

Köln, den 2. Juli 1990 

OMYA GmbH 

tggethoffff 
Geschäftsführer 

Oftringen, den 14. Juni 1990 

- STAUFER AG A 

H. Straub 
Direktor 

A. Schwarz 
Vizedirektor 



2 

n 

BEGLAUBIGUNG

Der unterzeichnete Dr. mr. Hans Widmer, aargauischer Notar, 

in Of tringen (Schweiz) 

bestªtigt 

1. Dass die Firma "Plüss-Staufer AG", Aktiengesellschaft mit Sitz in Of trin-

gen (Schweiz), im Handeisregister des Kantons Aargau in Aarau eingetragen 

ist und gemªss diesem Eintrag durch die Herren Heinz Straub, von Schªnen-

bauxngarten, in Zofingen, Mitglied der Verwaltung und Direktor, mit Kol-

lektivunterschrift zu zweien, und Alfred Schwarz, von Remigen, in Baden, 

Vizedirektor mit Kollektivunterschrift zu zweien, rechtsgültig vertreten 

wird; 

2. dass ibm die handlungsfâhigen Herren Heinz Straub und Alfred Schwarz, 

beide vorgenannt, die vorstehenden zwei Unterschrif ten persönlich als die 

ihrigen bezeichnet haben. 

Gestützt hierauf beglaubige ich die vorstehende Firmenunterschrift "Plüss-

Staufer AG" als echt. 

Of tringen, den 21. Juni 1990 

Der No arl 
,-A

 ? 

Dr. H. Widmer 

$JIWQGDTA D. 
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UR.Nr. 2223/1990 S 

Als in meiner Gegenwart volizogen beglaubige ich hier-
mit die vorstehende Unterschrift des mir bekannten Herrn 
Wolfgang Tegethoff, Kaufmann, geschäftsansassig:  Brohler 
StraBe 11, 5000 Köln 51 (Marienburg). 

Gleichzeitig bescheinige ich hiermit aufgrund der heute ge-
nonunenen Einsicht in das Handeisregister des .Amtsgerichts 

NN Köln - HRB 1588 -, daB Herr Wolfgang Tegethoff als einziger 
Geschäftsführer  allein zur Vertretung der Omya Gesellschaft 

t beschränkter  Haftung in Köln berechtigt ist. 

K 6 1 n , den 2. Juli 1990 

1cTAIA 3U-

Como NotrIn 36 Je .ste CirculO hoDo I 
coneccir qil. CO copla coincide can el 

docufl�flt0 oriouIOi reientdO ,uro 

U out.nticociOii7i?/7i ’( 
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- 4. 

UR.Nr. 1129/2000 S 

Als in meiner Gegenwart volizogen beglaubige ich hiermit 

die vorstehende Unterschrift des mir bekannten Herrn Man-

fred Sprung, geboren am 20. ?lärz 1941, Diplom-ökonom, ge-

schäftsansssig: Brohier StraBe 11 a, 50968 Köln. 

Gleichzeitig bescheinige ich hiermit, daB die vorgeheftete 

Ablichtung der Vollmacht mit der mir vorgelegten Urschrift 

Ubereinstjnmit. 

GebUhr: K to § 32,45, 
Gebühr: K 0 § 58 
Gebühr: KostO § 55 
Mehrwertsteuer: 

ln,de Juni2000 

ar 

 Die Echtheit der vorstehenden Untersebrift 
desNotars  

sowie die Echtheit des beigedruckten Dienst-
set7-siege1s werden hiermit bestatigt. 
Zu.gleich wird bescheinigt, daB der Notar zur 
Vornahme derAmtshandlung befugt war. 

J(öln, den 08. JUNI ZUOD 
Der Präsident des Ladgeric1its 

JVertretUflg 

it 
(C@be) 
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EXTENSION DIPLOMATICA DE LA EMBAJADA 
DE COLOMBIA EN BONN 
Johanniter Stral3e 14, 53113 Bonn 

TelØfono [+49] 0228 230 900 Fax: [+49] 0228 230 290 

CERTIFICACION No. 092 

El suscrito Consejero, Encargado de Funciones Consulares en Bonn, Alemania 

CER1WICA: 

1. Que el seæor DIETRICH CALIEBE, quien da fe de los apoderados abajo mencionados, 
ejercIa las flinciones de Vicepresidente del Tribunal Regional de Colonia, en la fecha 
indicada y que la firma y ci sello que en ci documento aparecen como suyos son los 
que usa y acostumbra en sus actos oficiales. 

2. Que la sociedad OMYA GMBH domiciliada en Colonia, Alemania, es una sociedad 
constituida de acuerdo con las leyes de la RepiThlica Federal de Alemania y cumple 
con su objeto conforme a las mismas. 

3. Que ci seæor MANFRED SPRUNG cuya firma the autenticada ante ci seæor notarlo DR. 
ERICH SCHMJTZ, notario de Colonia, es sus representante legal en este pals. 

ion expedida a petición de la parte interesada, en Bonn, Repüblica Federal de 
a los veintiocho (28) dIas del mes dejulio del aflo dos mil (2000). 

C7- gal 
C.., 

tLj ’�- ____ \\J L!JaR c � 

- 

�: 

4/7L 

Dr. WAN OROZCO ABAD 
Consejero, Encargado de Funciones Consulares 

Como Neto  J.j e*,. Cfrcujj 
- In CIflcfd co Dexethos Can1ados do1S1j 

Impuo detimbre 
FondoRotatoiio IUS..W I 

0\/ 2007 
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SUPERINTENDENCIA DE INDUSTRIA Y COMERCIO 

liii IIIIIIOIIIIIIINIIIIIIIIH!IfflhIIIO 
No. 07-122500. -00000-0000 

Fecha: 2007-11-20 16:0003 Dep 2020 NUECRECIONf 
Tra, 11 OATENTEMI Eve 79 FASENACIQLU stria ’ 
Act 411 PRESENTCON Fofio aRINTENDENCIA 

REQUISITOS MINIMOS PARA ADMISION A TRAMITE 
PCT 

PATENTE DE INVENCION [’1 MODELO DE UTILIDAD 

� lndicaciOn de que se solicita la concesiOn de una patente [1 
� Datos de identificaciOn del soilcitante o de la persona que presenta la solicitud [f 
� DescripciOn de la invenclOn 
� Dibujos de ser estos pertinentes [1 
� Comprobante de pago de las tasas establecidas 

COMPLETA [] 

DISE1O INDUSTRIAL [ I 

INCOMPLETA [ 3 

� lndlcaciOn de que se solicita el registro de Diseno Industrial 
� Datos de identificaciOn del solicitante o de la persona que presenta la solicitud [ 

� RepresentaciOn grÆfica y fotogrªfica del Diseæo industrial o muestra del 
material que incorpora el disefSo 

$ 

Comprobante de pago de las tasas estabiecidas I 

COMPLETA [ 3 

ESQUEMA DE TRAZADO 1 3 

INCOMPLETA 1 1 

� tndicación de que se solicita el registro de un Esquema de Trazado I I 
+ Datos de identificación del solicitante a de la persona que presenta la solicitud I I 
� RepresentaciOn grÆfica del esquema trazado [ 
+ Comprobante de pago de las tasas establecidas I I 

COMPLETA [ I INCOMPLETA [ I 

N i. 
Firma Responsable 

Fecha  Carrera 13 No. 27-00 Piso 5, 7 y 10 
Conmutador: 3 82 08 40 

Fax: 350 52 20 
E-mail: info(slc.pov.co 

www.slc.gov.co 
Bogota, D.C., Colombia 



REPIJBLICA DE COLOMBIA 

SUPERINTEN]DENCIA DE INDUSTRIA Y COMERCIO 

Bogota, 

2020 

Doctor (a) 
RODRIGUEZ D ALEMAN DILIA MARIA 

Apoderado(a) y/o Representante de 
OMYA GMBH 

REFERENCIA Radicaciôn No. 7 122500 

Solicitud internacional PCT/EP2006/062425 

Fecha inicio fase nacional 20/12/2007 

TrÆmite 11 
Evento 379 
Actuaciôn 430 
Oficio No. g 

Como resultado del examen de forma, realizado con fundamento en el artIculo 38 de 
la Decision 486 de la ComisiOn de la Comunidad Andina, artIculo 27 del Tratado de 
CooperaciOn en Materia de Patentes (PCT), regla 51 bis del Reglamento y Circular 

Unica de la Superintendencia de Industria y Comercio, se le comurxica que: 

1. La solicitud no contiene la traducciOn de los anexos del reporte de examen 
preliminar internacional (Art. 36.2.b) del tratado PCT. 

2. La solicitud no contiene la copia del documento en que consta la cesiOn del 
derecho a la patente del inventor al solicitante 0 a su causante. (Art. 26-k) 
DecisiOn 486. 

En cumplimiento de lo dispuesto por el artIculo 39 de la DecisiOn 486, se le 

reqi.iiere para que dentro del tØrmino de dos meses siguientes a la fecha de 
notificaciOn del presente of icio, complete los requisitos anteriormente enunciados. 

En caso de no dar cumplimiento al presente requerimiento, la solicitud se 
considerarÆ abandonada y perderâ su prelaciOn. 

Notifiquese el presente of ici9on)forme a lo dispuesto en el numeral 5.2, literal 

e), del capItulo quito del tkEulo Primero de la Circular tJnica No.10 de 2001. 

ALIX CARNENZA CEDES DE VERGEL 

Jefe de la diviOn de Nuevas Creaciones 

El ante 
fecha____ 

j fernand 

requerimiento fue notificado por fijaciOn en lista de 

1 JUL. 2000 


